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der Mai brachte uns in diesem Jahr April-
wetter und zahlreiche Niederschläge ließen
die Flüsse ansteigen. Es wird Zeit, dass über
das Pfingstwochenende sich das Wetter bes-
sert um unseren Schulkindern schöne Ferien
zu bescheren.
Dominierendes Thema bei der Maisitzung war

der städtische Haushalt. In diesem Jahr wurde
von Kämmerer Josef Steinberger wieder ein Re-
kordhaushalt, mit einem Volumen von 30,40
Mio. € präsentiert.
Auf der Einnahmenseite kann der Ansatz bei

der Gewerbesteuer auf 4,700 Mio. erhöht werden.
Der Anteil an der Einkommensteuer steigt weiter-
hin an und erreicht in diesem Jahr voraussichtlich
ein Aufkommen von 5,870 Mio. € Diese Entwick-
lung ist für Vohburg sehr positiv, da die Einkom-
menssteuer nicht so schwankungsanfällig ist,
wie die Einnahmen aus der Gewerbesteuer. Die
steigende Einkommenssteuer haben wir vor allem
der Wachstumspolitik der vergangenen Jahre
und der guten konjunkturellen Lage im gesam-
ten Bundesgebiet zu verdanken. Von den rund
500 Gewerbebetrieben in Vohburg sind derzeit
etwa 200 Betriebe gewerbesteuerpflichtig. Das
hohe Gewerbesteueraufkommen ist auch in die-
sem Jahr wieder unserem Mittelstand zu verdan-
ken. Der Rücklagenstand liegt zum Jahresende
2019 bei rd. 13,160 Mio. €, der Schuldenstand
beträgt 3,200 Mio. €. Wenn man die offenen For-
derungen an den Freistaat und die städtische
GmbH berücksichtigt, ergibt sich sogar ein Rück-
lagenstand in Höhe von gut 21,00 Mio. €.
Besonders betonen möchte ich, dass die Stadt

derzeit über 1/3 der Kredite mit unter 1 % finan-
ziert hat und ein ¼ der Kredite mit 0 % finanziert
werden. Zumeist handelt es sich um KfW-Darle-
hen die oftmals sogar mit einem Tilgungszu-
schuss einhergehen. Es werden unsererseits nur
mehr „intelligente“ Schulden aufgenommen.
Der Wert der in den nächsten Jahren bebau-

baren Grundstücke liegt am Jahresende 2019
bei rd. 13,02 Mio. €. Dieser Wert konnte im Ver-
gleich zum Vorjahr deutlich erhöht werden.
Hinzu kommen noch landwirtschaftliche Flächen
(Ackerflächen, Wiesenflächen und Waldflächen)
die in den letzten Jahren erworben werden konn-
ten und nicht bewertet sind. 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Die Stadt wird im Jahre 2019 wieder rund
10,975 Mio. € investieren. Dies sind nochmals
knapp 0,5 Mio. € mehr als im Ansatz des Jahres
2018. Die größeren Projekte sind der Neubau
des Kinderhortes mit offener Ganztagsschule,
der Anbau einer Kinderkrippe in Rockolding,
Straßenbau (Hartacker- und Waldstraße) und
das Baugebiet in Rockolding. Bezahlt werden
müssen in diesem Haushalt noch Rechnungen
aus bereits abgeschlossenen Projekten, wie den
Kindergartenneubau in Menning und die städti-
sche Kläranlage.
Ferner soll für den weiteren Grunderwerb ein

Betrag von 1,5 Mio. € investiert und somit das
Geld indirekt wieder angelegt werden.

Mit diesen Zahlen können wir sehr zufrieden
sein und sind für die Zukunft gut gerüstet.

In dieser Woche konnte der Abriss des Amber-
ger-Anwesens vollendet werden. In gut 2 Mona-
ten wurde eine Grundfläche von knapp 900 m²
abgebrochen. Derzeit läuft für das Areal das Be-
bauungsplanverfahren um die Innenstadtwoh-
nungen realisieren zu können.
Bis zu den Sommerferien soll das „Bernbauer-

Anwesen“ abgerissen sein um im Herbst mit
dem Neubau zu beginnen. Positiv liefen bislang
auch die Verhandlungen über die freien Gewerbe-
flächen die in diesem Gebäude entstehen und
sämtliche Flächen bereits jetzt vermietet werden
können.
Neben all den Bautätigkeiten und Zahlenwer-

ken ist es mir aber auch ein Anliegen die Umwelt
nicht zu vergessen. Die Stadt wirdsich in diesem
Jahr beim „Stadtradeln“ beteiligen (siehe Bericht
in dieser Ausgabe), zahlreiche Bäume wurden
schon gepflanzt und Blühflächen von der Stadt,
aber auch von unseren Landwirten angelegt.

Ich darf Ihnen allen schöne Pfingstferien
und eine gute Erholung über die Feiertage
wünschen.

Ihr Bürgermeister 

Martin Schmid
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Der Dünzinger Dorfweiher soll,
nachdem bereits ein Wünschelrutengänger
die Quelle identifiziert hat, wieder nachhaltig
mit Wasser befüllt werden. Bei den damaligen
Kanalbauten wurde die Quelle gestört und
das Wasser wird derzeit abgeleitet. Die Fa.
Stasch aus Irsching erhielt den Zuschlag um
die gewünschte Fließrichtung der Quelle wie-
der herzustellen. Kosten fallen hierfür in Höhe
von knapp 17.500,00 € an.

Die Menninger Vereine (Feuerwehr, Sport-
verein, Tennisclub, Fischverein, Krieger- und
Veteranenverein) werden eine Unterstell-
halle für die Unterbringung von Vereinsgerät-
schaften mit einer Größe von knapp 30 m²
an der Kirchstraße bauen. Die Stadt Vohburg
wird den Neubau mit einem Zuschuss i.H.v.
12.000,00 € unterstützen.

Einstimmig vergab der Stadtrat die Sanie-
rung der Feldwege, mit einer Länge von
ca. 1.350 lfm., im Stadtgebiet Vohburg. Die zu
sanierenden Feldwege wurden im Einverneh-

. . . kurz berichtet!
men mit den Vorsitzenden der Jagdgenossen-
schaften festgelegt. Den Auftrag zur Sanierung
erhielt die Firma Strabag aus Ernsgaden zum
Preis von 64.300,00 €. 

Nachdem die Nachfrage für gewerbliche
Veranstaltungen, insbesondere Fortbildun-
gen, für den Kultur-Stadl gestiegen ist, kann
der Stadl künftig auch unter der Woche für ge-
werbliche Zwecke gebucht werden. Die Kos-
ten hierfür betragen 350,00 € für den ersten
und für jeden weiteren 150,00 € je Tag. 

Bürgermeister Martin Schmid und Geschäftsleiter Andreas Amann begrüßten Frau Manuela Heck-
meier (2.v.r.) und Frau Karin Kis (3.v.r) als neue Mitarbeiterinnen im Rathaus. Frau Heckmeier
wird künftig die Personalabteilung leiten. Frau Kis als Bauingenieurin wurde als stellvertretende
Leitung des Bauamtes eingestellt.

Verantwortlich für den Inhalt: 
1. Bürgermeister Martin Schmid · buergermeister@vohburg.de

Layout: Klaus Müller · www.kmgrafik.com

Anzeigenannahme:
Margit Regner · margit.regner@iz-regional.de
Tel. 08 41/96 66-6 38 · Fax 08 41/96 66-6 57

Produktion: 
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH
Stauffenbergstr. 2a · 85051 Ingolstadt
www.iz-regional.de

Herausgeber: 
Stadt Vohburg a. d. Donau · Ulrich-Steinberger-Platz 12
Telefon (08457) 9292-0 · Telefax (08457) 9292-20
stadtverwaltung@vohburg.de · www.vohburg-de

Offizielles Organ der Stadt Vohburg a. d. Donau 
mit nichtamtlichem Teil für Vereinsmitteilungen

Vohburger
N AC H R I C H T E N     

IM
PR
ES
SU
M

Foto: s. Lam
precht



Haushalt 
für das Jahr 2019 
erstmals über 
30 Millionen Euro

DIE STADTVERWALTUNG
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Stadtkämmerer Steinberger trug in der
Sitzung des Stadtrates vom 14. Mai 2019
die wesentlichen Zahlen des Haushalts-
planes für das Jahr 2019 vor. 

Das Haushaltsvolumen liegt um 614.900 €
über den Ansätzen des Vorjahres. Damit wurde
das bisher höchste Volumen aus dem Jahre
2018 in Höhe von 29,789 Mio. € nochmals
um 2,1 % überschritten und beträgt im
Jahre 2019 insgesamt 30,404 Mio. €.

Während das Volumen des Verwaltungs-
haushaltes um 207.200 € oder 1,1 % von
18.684.100 € auf 18.891.300 € steigt, er-
höht sich das Volumen des Vermögenshaus-
haltes um 407.700 € oder 3,7 % von bisher
11.105.000 € auf 11.512.700 €.

Auf der Einnahmenseite kann mit Mehr-
einnahmen bei der Gewerbesteuer von rd.
600.000 € gerechnet werden, während der
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer
um rd. 287.000 € steigt. Aus der Anlage der
Rücklagemittel wird die Stadt im Jahre 2019
nochmals eine Einnahme von rd. 69.000 €
erwirtschaften können. Insgesamt kann derzeit
noch eine Rendite von 0,47 % erzielt werden.
In Zeiten, wo man schon über Negativzinsen
spricht, kann sich dieses Ergebnis sehen lassen.
In den letzten fünf Jahren konnte hier immer-
hin ein Betrag von rd. 782.000 € eingenom-
men werden.

Der Überschuss im Verwaltungshaushalt
wird sich von 3,080 Mio. € im Jahre 2018
auf 1,693 Mio. € reduzieren. Dieser Betrag
steht zur Finanzierung von Investitionen zur
Verfügung. Der Rückgang ist auf einen Weg-
fall der Schlüsselzuweisungen, auf höhere

Personalkosten sowie auf eine höhere
Kreisumlage und Gewerbesteuerumlage
zurückzuführen.

Das Investitionsvolumen wird sich noch-
mals erhöhen und von bisher 7,247 Mio. €
auf 10,975 Mio. € steigen. Damit wird die
Stadt im Jahre 2019 etwa 1.320 € je Einwoh-
ner investieren. Wie aus der Präsentation zu
ersehen ist wird der Landesdurchschnitt,
der im Jahre 2016 bei rd. 544 € je Einwoh-
ner liegt, damit deutlich überschritten. 

Folgende Bauprojekte sollen 
im Jahre 2019 begonnen bzw. fertig 
gestellt werden:

• Neubau Kindergarten Menning  
• Sanierung der Kläranlage mit Einbau 
eines Blockheizkraftwerkes

• Neubau Kinderhort und offene 
Ganztagsschule an der Grundschule

• Einbau eines BHKW in der Grund- und 
Mittelschule

• Sanierung Kindergarten Rockolding 
und Neubau Kinderkrippe 

• Sanierung der Hartacker- und 
Waldstraße

• Erschließung der Baugebiete 
„Am Wasserwerk“, „Elsenheimstraße 
Knodorf“ und „Pfarrgarten Menning“, 
„Bahnhof-, Regensburger- und 
Hebbelstraße“

• Fortsetzung Beschaffung von 
Grundstücken im Stadtgebiet 

Zur Finanzierung des Haushaltes ist im Jahre
2019 eine Entnahme aus der allgemeinen
Rücklage notwendig. Auf Grund des reduzier-
ten Überschusses im Verwaltungshaushalt und

des hohen Investitionsvolumens im Jahr 2019
muss ein Betrag von 1,860 Mio. € entnom-
men werden. Der Rücklagenstand liegt zum
Jahresende 2019 dann bei rd. 13,160 Mio. €.
Der Schuldenstand wird sich von bisher
3,003 Mio. € geringfügig auf 3,202 Mio. €
erhöhen. Zurückzuführen ist dies auf die Auf-
nahme von Krediten in Höhe von voraussicht-
lich 737.000 € mit einem Zinssatz von 0,00
% (Zinsbindung 10 Jahre) für verschiedene
städtische Investitionen. Beim Neubau des
Kindergartens in Menning und des Kinderhor-
tes mit Ganztagsschule an der Grundschule
wird sogar durch die Einhaltung von „KfW-Ef-
fizienzstandards“ zusätzlich ein Tilgungszu-
schuss von 96.000,00 € gewährt. Bei etwa
zwei Drittel der Schulden liegt der Zinssatz
zwischen 0,00 % und 0,95 %, fest für 10
Jahren.

Auch in den Finanzplanungsjahren 2020
bis 2022 wird nochmals kräftig investiert
und ein Betrag von insgesamt 28,911 Mio. €
ausgegeben. Insgesamt umfasst das Inves-
titionsprogramm 67 Einzelmaßnahmen. 

Zum Jahresende 2022 wird die Stadt
dann noch Rücklagemittel in Höhe von
12,279 Mio. € und Schulden von 2,142
Mio. € aufweisen können. Ferner dürften
dann noch genügend Reserven an Bau-
grundstücken vorhanden sein. Dass die
Stadt nebenbei noch einige Hundert Hek-
tar landwirtschaftlichen Grund im Besitz hat,
sei nur nebenbei erwähnt. Andererseits
beabsichtigt die Stadt in den nächsten drei
Jahren für den Kauf von Grundstücken
wieder einen Betrag von rd. 6,00 Mio. €
auszugeben.
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48,8 Europawahl in Vohburg
Wahlbeteiligung: 51,4 %
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ISIS
Informations-
sicherheit
    Die Stadt Vohburg hat im Bereich der
Informationssicherheit das ISIS 12-Projekt
erfolgreich mit dem Büro Turban durchge-
führt. 
    Bei der Abnahme wurden die Förderanträge
von Bürgermeister Schmid und Herrn Turban
(sitzend links), im Beisein vom Datenschutz-
beauftragten Herrn Freymüller (stehend links)
und der zuständigen Mitarbeiterin im Rathaus,
Frau Schabenberger, unterzeichnet. Durch die
Abnahme erfüllt die Stadt Vohburg die nach
dem E-Govermentgesetz zum 01.01.2020
vorgeschriebenen Standard für Gemeinden.

Ausweitung des Gebührenzuschusses 
für den Besuch der Kindergarten 
ab dem 3. Lebensjahr ab 01. April 2019

Bereits seit 1. September 2012 gewährt
der Freistaat Bayern für Vorschulkinder in
den Kindergärten einen Zuschuss auf den
jeweiligen Gebührensatz von 100,00 € je
Monat.

Die Bayerische Staatsregierung hat nunmehr
beschlossen, den Gebührenzuschuss mit Wir-
kung ab dem 01. April 2019 auf die gesamte
Kindergartenzeit (ohne Kinderkrippe) auszu-
weiten. Dies bedeutet, dass Kinder die im Jahr
2018 oder früher das dritte Lebensjahr vollen-
det haben, den Gebührenzuschuss ab 01. April
2019 erhalten. Kinder, die im Jahr 2019 das

dritte Lebensjahr vollenden, erhalten den Bei-
tragszuschuss ab dem 01. September 2019
bis zur Einschulung.

Obwohl eine Beschlussfassung im Bayeri-
schen Landtag erst für Mitte Mai 2019 vorge-
sehen ist, können die Gemeinden freiwillig den
Zuschuss bereits jetzt gewähren. 

Die Stadt Vohburg hat von dieser Regelung
Gebrauch gemacht und die Eltern bereits zum
jetzigen Zeitpunkt die monatliche Gebühr um
100,00 €, im Vorgriff auf die gesetzliche Rege-
lung, reduziert. Entsprechende neue Bescheide
wurden bereits Anfang April übersandt.

Dies bedeutet, dass bei den derzeit gelten-
den Gebühren, bei einer Buchungszeit von
fünf bis sechs Stunden keine Kosten mehr an-
fallen. Es ist lediglich noch das Spielgeld von
4,00 €/Monat und das Getränke- und Essens-
geld zu bezahlen.
Ab dem Jahre 2020 ist eine weitere Ge-

bührenentlastung auch für Kinder ab Vollen-
dung des ersten Lebensjahres vorgesehen.
Eine gesetzliche Regelung folgt bis zum Jah-
resende 2019.
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STADTRADELN- und Vohburg radelt mit!
Die Stadt Vohburg wird sich beim diesjährigen, vom Landkreis
Pfaffenhofen initiierten, „Stadtradeln“ mit den Mitarbeitern und
dem Stadtrat beteiligen. Der Aktionszeitraum läuft vom 06.07.2019
bis zum 26.07.2019.

Das Landratsamt wird für die Stadt Vohburg auf 
www.stadtradeln.de/vohburg eine Unterseite anlegen in der 
alle eingeladen sind mitzumachen und ihren Beitrag für den 
Umweltschutz zu leisten. Nähere Informationen zu dieser Aktion
erhalten Sie auf www.stadtradeln.de

Was ist STADTRADELN?
- Wettbewerb des Klima-Bündnises 
(www.klimabuendnis.org) zum 
Klimaschutz und zur Aktivierung von 
Kommunen für die Belange des 
Radverkehrs

- Ziel: Teams legen in drei Wochen möglichst
viele Radkilometer beruflich sowie privat 
zurück und tragen diese online ein

- Wer radelt?
- Kommunalpolitiker*innen als 

Entscheidungsträger*innen
- Bürger*innen, die in der beteiligten 

Kommune wohnen, arbeiten oder zur 
Schule/Universität gehen

- STADTRADELN-Stars, die das Auto stehen
lassen und komplett aufs Rad umsteigen

- Botschaft:
- Radfahren ist aktiver, gemeinsamer 
  Klimaschutz
-  Klimaschutz können alle und macht Spaß

Warum STADTRADELN?
- Förderung von Akzeptanz und Verständnis 

für Radverkehr in den Kommunen
- Ansporn zu vermehrter Fahrradnutzung und

zum Überdenken des Mobilitätsverhaltens 
in der Bevölkerung

- Emotionale Herangehensweise an das 
Thema Radverkehr als kostengünstige 
Ergänzung zu Infrastrukturmaßnahmen

- Rahmen für weitere Veranstaltungen und 
Aktionen zum Radverkehr

- Mögliche Maßnahme im Rahmen von 
Klimaschutzaktionsprogrammen

Seit nunmehr 46 Jahren pflegt die Stadt
Vohburg freundschaftliche Kontakte zur
Partnerstadt Clermont de l’Oise in Frank-
reich. Die 1973 besiegelte Freundschaft
wurde damals von den Bürgermeistern
Josef Piller und Robert Rouzier initiiert. 

Wie seit vielen Jahren präsentiert sich das
Partnerschaftskomitee der Stadt Vohburg auf
dem Bürgerfest – heute Fuchsburgfest. Un-
sere Präsenz ist aktuell auf dem Brunnenvor-
platz der Mediathek. Platz und Gebäude
geben uns einen tollen Rahmen für das An-
gebot an die Vohburger, französische Lebens-
art in Form von Präsentationen, Speisen und
Getränken kennen zu lernen. Dieses Jahr wol-

len wir die Vohburger animieren, in einem
Quiz ihre Kenntnisse über Frankreich zu tes-
ten und gegebenenfalls einen der zahlreichen
Preise des Komitees zu gewinnen. 

Europa leben, das heißt für uns auch, Gäste
aus Frankreich einzuladen und in unseren
Häusern aufzunehmen. Dieses Jahr besuchen
uns 38 Gäste aus der Partnerstadt, um mit
uns ein Wochenende auf dem Fuchsburgfest
zu verbringen. Die Stadt und das Komitee
haben sich dazu eine Reihe von Aktivitäten
ausgedacht, die den Franzosen unsere Hei-
mat und unsere Gebräuche näherbringen
werden. Neben dem Besuch des Fuchsburg-
festes gibt es eine Exkursion nach Weltenburg
mit Klosterbesichtigung und Führung, eine

Donauschifffahrt durch den Donaudurch-
bruch, eine Tour durch das historische Essing
im Altmühltal, ein Picknick am Donaustausee
und natürlich zahlreiche Möglichkeiten zum
Treffen mit alten Bekannten. 

Wir wollen die Gäste aus Clermont am
Donnerstag, den 20.06.2019 um 18:00
Uhr am Rathaus herzlich begrüßen. Dazu
laden wir auch alle Vohburger ein. Zeigen
Sie mit uns Ihre Verbundenheit zu Ihrer
Heimatstadt und der Freundschaft zu den
Bürgern aus Clermont!

Hans Thaller, 
1. Vorsitzender des Partnerschaftskomitees 
Vohburg

Vohburg und Europa – 
was macht die Städtepartnerschaft?
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Die Stadt Vohburg, 8.600 Einwohner, Landkreis Pfaffenhofen, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die städtischen Kinder-
tagesstätten „St. Martin“ und „Sonnenschein“

einen Kinderpfleger m/w/d
in Teilzeit
Kindertagesstätte „St. Martin“ in Vohburg, Ortsteil Menning,
20 Wochenstunden, Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

einen Erzieher und 
Gruppenleiter m/w/d
in Vollzeit
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ in Vohburg, 
Ortsteil Rockolding

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD) mit den üblichen Leistungen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse)
richten Sie bitte bis zum 15. Juni 2019 an die Stadt Vohburg, 
Ulrich-Steinberger-Platz 12, 85088 Vohburg oder an 
manuela.heckmeier@vohburg.de.

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Frau Manuela Heckmeier 
als Leiterin des Personalwesens (Tel. 08457/929237), 
Frau Silvia Artmeier als Leiterin der Kindertagesstätte „St. Martin“ 
(Tel. 08457/9338491) und 
Frau Sandra Kunzler-Weiß als Leiterin der Kindertagesstätte 
„Sonnenschein“ (Tel. 08457/1677) gerne zur Verfügung.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Dreister 
geht’s 
nimmer!
Derzeit werden auf dem Friedhof in Voh-

burg vom Sozialgrab der Stadt die Stauden
und Anpflanzungen gestohlen. Insbeson-
dere auf den Hauswurz haben es die Diebe
abgesehen, so teilte es die mit der Pflege
beauftragte Firma den Mitarbeitern des
Bauamts mit.

Muss
das sein?
An den Glascontainern wird regelmäßig

Abfall abgelagert. Dieser Müll ist im Wert-
stoffhof zu entsorgen. Des Weiteren weist
die Stadtverwaltung daraufhin, dass Gläser
nur Werktags von 07:00 bis 19:00 Uhr ent-
sorgt werden dürfen.

A
nzeigen
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Die Devise „Vohburg soll blühen“ lautet
im Rathaus schon seit einigen Jahren. Ge-
meint sind damit aber nicht nur Blühwiesen,
die im Moment vielerorts angelegt werden,
sondern auch Baumpflanzungen.

Über 1.000 wurden in diesem Jahr bereits
von der Stadt, Privatleuten und verschiedenen
Gemeinschaften gepflanzt. 10 weitere Obstbäu -
me pflanzten der Bauhof, Vertreter der Stadt
und Kinder von der Rappelkiste zum Tag des
Baumes an der Regensburger Straße.
„Meine Devise lautet immer: Umwelt-

schutz und Insektenschutz sind wichtig
und ein Ziel, das man nicht auf dem Rücken
Einzelner austragen sollte, sondern das uns
alle was angeht und zu dem wir auch alle
etwas beitragen sollten“, sagt Vohburgs Bür-
germeister Martin Schmid. Entsprechend
stand auch er am Freitag bereit, als die zehn
jungen Bäumchen – sieben Apfelbäume
sowie ein Kirsch-, ein Birn- und ein Zwetsch-
genbaum – in die Erde kamen.

Zusammen mit Geschäftsleiter Andreas
Amann, den Mitarbeitern des Bauhofes und
unterstützt von einer Gruppe Kinder hieß es
dort, die bereits ausgehobenen Löcher mit
Bäumen zu versehen, diese zu gießen und
alles wieder einzuebnen. Eigens hatte die
Stadt dafür kleine Schaufeln, Rechen und
Gießkannen für die Kinder mitgebracht, die
auch gleich tatkräftig zu Werke gingen. „Kön-
nen wir da dann auch was ernten“, fragte eine
der kleinen Gartenhelferinnen Schmid mit
großen Augen. „Natürlich!“, antwortete der
und wies darauf hin, dass alle Bäume. die auf
dem Grund der Stadt gepflanzt wurden und
werden, der Stadt gehören und damit für die
Allgemeinheit zur Verfügung stehen. „Alle Bür-
ger aber auch Schulklassen und Kindergarten-
gruppen sind ganz herzlich eingeladen das
Obst zu ernten“, sagte er.

Und zu ernten wird es in Vohburg künftig
einiges geben. Rund 1.000 Bäume hat allein
die Rechtlergemeinschaft Menning in den ver-

gangenen Wochen gepflanzt. Viele wurden
und werden noch von der Stadt gepflanzt.
„Mir ist das wichtig und ich freue mich darü-
ber“, meinte Schmid und erklärte, „das ist hier
ja unser Heimatort und entsprechend sollte
jeder der kann seinen Beitrag leisten.“

Schön findet er es deshalb auch, dass nicht
nur die Stadt selbst, sondern auch viele Pri-
vatbesitzer, Jagdgenossenschaften und Ver-
bände inzwischen Blühwiesen anlegen. So
grünt und blüht es inzwischen in Vohburg und
nahezu all seinen Ortsteilen. 
„Am Ende“, sagt Schmid, „ist es doch so

dass wir da alle was davon haben: Die In-
sekten und andere Tiere weil sie was zu
Fressen und Unterschlupf finden. Die Men-
schen weil es schön aussieht und weil es
dazu beiträgt, genau das umzusetzten
wofür so viele unterschrieben haben. Ich
glaube, wir sind da auf einem guten Weg
und wir als Stadt werden ihn auf jeden Fall
weiter gehen.“ (las)

VOHBURG SOLL BLÜHEN
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Zehn Kilo Saatgut „Veitshöchheimer Bie-
nenweide“ im Wert von über 360 Euro.
8.290 Quadratmeter Ackerboden, zur Ver-
fügung gestellt von der Stadt Vohburg. Vier
Dünzinger Landwirtsfamilien, die etwas
bewegen wollen für die Artenvielfalt und
eine Jagdgenossenschaft, die das Vorha-
ben gerne zusammen mit der Stadt finan-
ziert. Zusammen ergibt das das Projekt
Bienenweide, das Mitte April, mit der Aus-
saat der Blühpflanzen in die praktische
Phase eingetreten ist.

„Wir wollen etwas für die Natur tun – ganz
praktisch und ohne viel Gerede. Wir wollen
den Menschen, die vorbeifahren und das
sehen, auch einen Denkanstoß geben, viel-
leicht selbst im eigenen Garten aktiv zu wer-
den“, sagt Franz Euringer. Zusammen mit
Erwin Kufer, Thomas Pfaller und Stefan Bäum-
ler und deren Kindern steht er an diesem
Nachmittag auf dem frisch angesäten Acker

und betrachtet zufrieden das Werk der ver-
gangenen Stunden.

Vor einigen Tagen wurde hier geackert und
gekreiselt, um den Boden vorzubereiten. Nun
gesät und gewalzt, damit die winzigen Samen
der Mischung auch an Ort und Stelle bleiben.
„Jetzt müsste es nur noch regnen, aber darauf
haben wir halt keinen Einfluss“, sagt Kufer mit
Blick in den strahlend blauen Himmel.

Was auch immer das Wetter macht, schon
bald – bei Trockenheit allerdings etwas später
– werden hier die ersten Samen der rund 50
Wildkräuter und Blumen, die in der Mischung
enthalten sind, keimen. Verschiedene Klee-
sorten zählen dazu, Sonnenblumen, Vergiß-
meinnicht, Färberkamille, Dost, Königskerzen,
Korn- und Mohnblumen, Margariten und viele
andere mehr.

Eine Ausgewogene Mischung, die Futter
und Lebensraum für Bienen aber auch zahl-
reiche andere Insekten, Vögel und Niederwild

bieten soll. Besonderer Vorteil des Standorts
ist dabei die Nähe zum geschützen Landschafts-
bestandteil Dünzinger Steinbruch, die eine in
ökologischer Hinsicht sehr sinnvolle Vernet-
zung der Flächen möglich macht.

Ein weiterer Pluspunkt, wenn auch aus ganz
anderer Sicht, ist die Nähe zu Radweg und
Straße: Schon bald soll hier ein Schild aufge-
stellt werden, das auf die Blühfläche aufmerk-
sam macht. Schulklassen, Kindergartengruppen
aber natürlich auch jeder Andere sei, da sind
sich die Landwirte einig, herzlich eingeladen,
sich die Fläche anzuschauen und sich von
ihrem Nutzen für die Natur zu überzeugen.
„Wir wollen einen Denkanstoß geben.

Und wir wollen vor allem auch den Jünge-
ren den Wert der Natur beibringen. Des-
halb beziehen wir bei dem Projekt auch
unsere Kinder ein“, sagen die Landwirte
und hoffen mit ihrem Projekt den ein oder
anderen Nachahmer zu finden. (las)

Bienenweide in Dünzing
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Hunderste Geburtstage sind eine echte
Seltenheit und entsprechend auch für gratu-
lierende Bürgermeister und Landräte etwas
ganz Besonderes.

Umso mehr freute sich Vohburgs Bürger-
meister Martin Schmid, dass er zum ersten Mal
in der Geschichte Vohburgs einer Bürgerin zu
diesem besonderen Ehrentag gratulieren durfte.
„Im vergangenen Jahr hatten wir mit Hermann
Maria Schneider einen Mann, sie Frau Freise
sind die erste Frau der ich zu diesem Anlass
gratulieren darf“, sagte er und überreichte neben
Blumen und einem Geschenk von der Stadt
Vohburg auch gleich noch eine Urkunde so -
wie eine Medaille mit der Patrona Bavarie im
Namen von Ministerpräsident Markus Söder.

Schmid war natürlich nicht der einzige Gast,
der Anneliese Freise zum vollen Jahrhundert

gratulierte: Gekommen war auch stellvertreten-
der Landrat Josef Finkenzeller und eine ganze
Reihe von Verwandten, die die rüstige Jubilarin
auch sonst gerne und oft im Seniorenheim in
dem sie seit fünf Jahren lebt besuchen.

Geboren wurde Anneliese Freise indes in
München, wuchs bei der Großmutter in Kelheim
auf und zog im Alter von sechs Jahren nach
Stuttgart-Vaihingen wo ihre Eltern ein Milchge-
schäft betrieben in dem auch sie regelmäßig
mit anpackte.

Nach dem Besuch der Mittelschule begann
sie eine Lehre als Bürokauffrau und arbeitete
anschließend bis zu ihrer Rente als Kontoristin
bei Heine und Beisswenger in Fellbach. Schon
früh heiratete sie ihren ersten Mann, der aller-
dings im zweiten Weltkrieg fiel. Ihr zweiter Mann
verstarb an den Folgen einer Routine-OP. Mit

100 Jahre ihrem dritten Mann, mit dem sie 18 Jahre ver-
heiratet war, baute Freise ein Haus in Waib-
lingen Hohenacker in dem sie auch nach
dessen Tod noch lange Jahre – zum Teil mit
ihrem Lebensgefährten – lebte.

Freise selbst erkrankte im Alter von 62 Jah-
ren an Krebs, überlebte ihn ebenso wie einen
Herzinfarkt und hat bis heute den Lebensmut
nie verloren. Vor fünf Jahren zog sie ins Senio-
renheim nach Vohburg – in erster Linie, weil
hier auch viele ihrer Verwandten leben, die sie
mit betreuen und die ihre Tante Anneliese
gerne und oft besuchen. 
„Es ist schön, hier – ich fühle mich richtig

wohl“, sagt sie schmunzelnd und fügt gleich
noch hinzu, dass sie schon gerne noch
eine Weile weiterleben möchte, „zumin-
dest falls der da oben mitmachte“, lächelt
sie und zeigt hinauf zum Himmel. (las)

Der „Ade“, ein Vohburger Urgestein feierte kürzlich seinen 80. Geburtstag. Da den Ade in Vohburg
fast ein jeder kennt, kamen natürlich jede Menge Gäste. Das Geburtstagskind ist schon seit 2014
mit den Fuchsburgzauberern bei den Stadtführungen aktiv. Seine Theaterkollegen haben ihn mit
einem kleinen Sketch, der extra für ihn einstudiert wurde, überrascht. Die Theatertruppe hofft
nun natürlich, dass Ade auch weiterhin mitspielt und dem Theater treu bleibt.

Adolf Reithmeier feiert seinen 80.Geburtstag

Fo
to
: B
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Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890
Unterhaunstädter Weg 17

ORIGINAL - Familientradition seit 1968

www.wolfgang-maenner.de

Vohburg • Donaustraße 10
24h-Tel 08457 9368170

          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890

Vorsorge • alle Friedhöfe weltweit
24h-Betreuung • TÜV-zerti�ziert

Geburten

Victoria Ott, Menning

Fran Kutlesa, Vohburg

Anton Meßner, Irsching

Johanna Stefanie Vasiu, Dünzing

Feline Lillie Dreßler, Vohburg

Ludwig Johannes Braun, Irsching

Isni Sinanaj, Irsching

Eheschließungen

Christoph Schmid und Simone Schmid

Alexander Schneider und Ramona Amann

Florian Mayer und Erica Grübel

Florian Bauer und Kathrin Stuis

Michael Stadler und Sophie Nitsche

Thomas Alter und Kerstin Koschorz

Jubilare

Zur Diamantenen Hochzeit:   
Martin und Anna Mayer, Vohburg

Zum 80. Geburtstag

Michael Kipfelsberger, Vohburg

Rita Bauer, Irsching

Werner Grimm, Vohburg

Renate Hänig, Vohburg

Anna See, Irsching

Adolf Reithmeier, Vohburg

Zum 85. Geburtstag

Michael Steinberger, Vohburg

Maria Hirmer, Vohburg

Zum 90. Geburtstag:

Elfriede Ostermeier, Vohburg

Ursula Hirmer, Vohburg

Herta Hofmann, Vohburg

Zum 100. Geburtstag:

Anneliese Freise, Vohburg

Zum 101. Geburtstag:

Hermann Maria Schneider, Vohburg

Sterbefälle

Walburga Liebhardt, Vohburg, 90 Jahre

Rudolf Weinlich, Vohburg, 72 Jahre

Rosemarie Wittmann, Dünzing, 78 Jahre

Necla Özger, Vohburg, 84 Jahre

Martin Lechner, Irsching, 43 Jahre

Ludwig Mayer, Menning, 83 Jahre

Theres Koller, Dünzing, 91 Jahre

Sebastian Mittermeier, Menning, 86 Jahre

Rosemarie Rotter, Vohburg, 63 Jahre

Stand: 28.05.2019

Geburtstage SterbefälleHOCHZEITEN

A
nzeigen

Foto: K
ristina M

üller
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     Start ist 
     am 24. Juni

Nr Name Datum                    Zeit Alter Gebühr
1 Cookies backen Fr, 26.07.               16:00 7 - 12
2 Survival - Leben wie Robinson Sa, 27.07.                8:45 7 - 12 9,00 €
3 Wer möchte Kinderbürgermeister werden? Mo, 29.07.            10:00 ab 5 —
4 Stockschießen Mo, 29.07.             16:00 8 - 16 —
5 Figurentheater: Der kleine Rabe Socke Di, 30.07.               10:00 ab 3 —
6 Lesezeichen: Der kleine Rabe Socke Di, 30.07.               15:30 ab 6 —
7 Schnupper-Klettern Mi, 31.07.                8:30 ab 8 3,00 €
8 Schnupper-Klettern Mi, 31.07.              10:30 ab 8 3,00 €
9 Brezenbacken beim Bäcker Pöppel Mi, 31.07.              13:00 7 - 12 —
10 Brezenbacken beim Bäcker Grauvogl Mi, 31.07.              13:00 7 - 12 —
11 Brezenbacken beim Bäcker Pöppel Mi, 31.07.              14:30 7 - 12 —
12 Brezenbacken beim Bäcker Grauvogl Mi, 31.07.              14:30 7 - 12 —
13 Trommeln für Kinder Mi, 31.07.              16:00 ab 8 3,00 €
14 Schnupper-Klettern Do, 01.08.               8:30 ab 8 3,00 €
15 Schnupper-Klettern Do, 01.08.             10:30 ab 8 3,00 €
16 Karate Schnupperkurs Do, 01.08.             10:00 6 - 9 1,00 €
17 Karate Schnupperkurs Do, 01.08.             11:00 ab 9 1,00 €
18 Jazz Dance und HipHop Do, 01.08.             13:30 7 - 14 2,00 €
19 Besuch der Gärtnerei Pflügl Do, 01.08.             15:30 6 - 12 —
20 Ballett Do, 01.08.             16:00 5 - 10 2,00 €
21 Schnupper-Klettern Fr, 02.08.                 8:30 ab 8 3,00 €
22 Schnupper-Klettern Fr, 02.08.               10:30 ab 8 3,00 €
23 Abnahme des Deutschen Sportabzeichens Fr, 02.08.               17:00 ab 6 —
24 Schnupperkurs Tischtennis Fr, 02.08.               18:00 ab 6 —
25 Familienfahrt Schliersee/M. Wasmeier Museum So, 04.08.               7:00 ab 7 20,00 €
26 Kirchenführung St. Peter So, 04.08.             10:45 —
27 Pizza backen Mo, 05.08.            13:30 ab 8 —
28 Pizza backen Mo, 05.08.            14:30 8 - 12 —
29 Abenteuer Wald Di, 06.08.                8:30 6 - 14 5,00 €
30 Pizza backen Di, 06.08.              14:30 8 - 12 —
31 Mini-Kicker Schnuppertraining Di, 06.08.              16:30 6 - 10 —
32 Pizza backen Mi, 07.08.              13:30 ab 8 —
33 Willkommen in der Künstlerwerkstatt Mi, 07.08.              14:00 8 - 14 2,00 €
34 Kletterpark Jetzendorf Do, 08.08.               8:45 8 - 15 18,00 €
35 Dachziegel verzieren, Serviettentechnik Do, 08.08.             14:00 8 - 12 —
36 Abnahme des Deutschen Sportabzeichens Fr, 09.08.               17:00 ab 6 —

Falls Sie Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Frau Renate Linder in Verbindung:
Telefon 08457 92 92-26 · E-Mail: ferienpass@vohburg.de
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Nr Name Datum                    Zeit Alter Gebühr
37 Erlebnisführung durch Vohburg Fr, 09.08.               17:00 ab 8 —
38 Tanzen mit der Kindergarde Sa, 10.08.              10:00 6 - 16 —
39 Erste Hilfe Kurs für Kinder Sa, 10.08.              14:00 6 - 12 —
40 Jugendfischen bei Angelsport Albers So, 11.08.               9:00 6 - 11 12,50 €
41 Polizeibesichtigung Mo, 12.08.              9:30 8 - 15 1,00 €
42 Instrumentenrallye Mo, 12.08.            17:00 ab 6 —
43 Kamelreiten mit Grillbuffet im Beduinenzelt Di, 13.08.              10:45 7 - 12 15,00 €
44 Interessantes über Bienen und Honig Di, 13.08.              11:00 6 - 10 2,00 €
45 Basteln mit Holz Di, 13.08.              14:00 8 - 12 5,00 €
46 Waldspaziergang mit dem Förster Di, 13.08.              10:00 8 - 12 —
47 Kräuterbüschl binden Mi, 14.08.              15:00 ab 4 —
48 Yoga für Kids Mo,19.08.             10:00 5 - 8 —
49 Mit-Mach-Märchen Di, 20.08.              10:30 ab 3 —
50 Radlfahrt und Turmbesichtigung Mi, 21.08.             10:00 ab 8 —
51 Burger zubereiten Mi, 21.08.             13:00 8 - 12 —
52 Beauty Tag für Girls Do, 22.08.             15:00 ab 10 2,00 €
53 Vom Baum in die Flasche/vom Apfel zum Saft Fr, 23.08.               14:00 6 - 10 —
54 Luft-, Lasergewehr-, Bogenschießen Sa, 24.08.              13:30 ab 10 —
55 Jugendfischen bei Angelsport Albers So, 25.08.               9:00 6 - 11 12,50 €
56 Meerjungfrauen Schnupperschwimmen Mo, 26.08.            10:00 ab 8 15,00 €
57 Meerjungfrauen Schnupperschwimmen Mo, 26.08.            11:45 ab 8 15,00 €
58 Meerjungfrauen Schnupperschwimmen Mo, 26.08.            13:30 ab 8 15,00 €
59 Töpfern Mo, 26.08             12:30 ab 6 9,00 €
60 Töpfern Mo, 26.08             15:30 ab 6 9,00 €
61 Töpfern Do, 27.08.             12:30 ab 6 9,00 €
62 Töpfern Do, 27.08.             15:30 ab 6 9,00 €
63 Nachtfalter beobachten Fr, 28.08.               20:00 ab 8 —
64 Zauberer Zappalott und das Gespenst Sa, 29.08.              10:30 ab 3 —
65 Besuch der Gärtnerei Fröschl So, 30.08.             10:00 6 - 10 —
66 Cookies backen So, 30.08.             16:00 7 - 12 —
67 Familienausflug zum Bayernpark Mo, 31.08.              8:00 ab 5 18,00 €
68 Reiterhof Mo, 02.09.            11:00 5 - 10 20,00 €
69 Tennis für Kinder Di, 03.09.              16:00 5 - 12 —
70 Ein Abend mit der Feuerwehr Mi, 04.09.             18:00 ab 6 —
71 Luftballon Weitflugwettbewerb Mi, 04.09.             19:30 ab 5 —
72 Instrumentenrallye Fr, 06.09.               17:00 ab 6 —

www.unser-ferienprogramm.de/vohburg Alle wichtigen Termine:

Anmeldezeitraum:                                       
24.06.  — 07.07.2019

Auslosung/Zuordnung:                                
08.07.2019

Benachrichtigung per E-Mail:                     
ab 08.07.2019

Nachmeldungen möglich —  freie 
Plätze werden sofort zugeteilt:                   
bis 14.07.2019

Zahlung per SEPA-Lastschrift:                    
ab 16.07.2019

Verkauf des Ferienpasses in der
Stadtkasse und in der Stadtbibliothek
Kosten: 2,00 €
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Bastelaktionen
Der Endspurt in Richtung 
Schuljahresende hat begonnen.
Während die Abschlussklassen für
die Prüfungen büffeln, sind unsere
Bastelkinder wieder 
fleißig gewesen.
Mit selbst gebastelten bunten Bil-
derrahmen konnten die Kinder Ihre
Mütter zum Muttertag überraschen.

Am 15.06. und 29.06. haben 
wir eine kleine Bastelidee 
vorbereitet, die in 20 Minuten ge-
bastelt werden kann.
Jeder der Lust hat, setzt sich kurz
dazu und bastelt mit. Nach ca. 20
Minuten hast du dann wieder Zeit,
um in der Bibliothek zu schmökern.
Extra anmelden musst du dich
nicht, aber vielleicht musst du kurz
warten, wenn alle Stühle besetzt
sind. Zwischen 10:30 Uhr und 
12:00 Uhr bist du uns herzlich 
willkommen.

Auf 5 Jahre
Stadtbibliothek können 
wir mittlerweile mit Stolz
zurückblicken. Dieses
kleine Jubiläum haben 
wir natürlich mit unseren
Kunden gefeiert.

• Am 26. April 2014 eröffneten wir 
unsere Bibliothek.

• 1.900 große und kleine Leser 
dürfen wir seitdem zu unseren 
Kunden zählen.

• Durch unsere vielen Aktionen die 
in unserem Haus stattfinden 
— Lesungen, Bastelaktionen, Besuch
von Schulen und Kindergärten — 
ist immer etwas geboten.

• Für unsere Kunden stehen 
ca. 28.000 Medien zur Verfügung.

Wer jetzt Lust hat und auch Mitglied
in unserer wunderbaren Mediathek
werden möchte, bekommt innerhalb
von 5 Minuten seinen Leseausweiß.

Wir freuen uns über jeden neuen
Leser, den wir recht herzlich 
begrüßen dürfen.
       Das Bibliotheksteam

In der Rubrik Romane, sagen wir 
dieses mal „STOP“ Ich suche ein Buch
und das ist rot.

Sommerzeit, Feierlaune, 
Partyzeit und Selbstgemachtes
aus der Küche. 
Sie suchen noch ein paar Ideen, um Ihre
Party oder Fest richtig auf Touren zu bringen?
Dann haben wir in unserer Bibliothek genau
die richtigen Bücher für Sie. Es gab eine Zeit,
da stand Hausgemachtes aus der Küche
nach alten überlieferten Rezepturen auf
dem Esstisch. Lassen Sie uns gemeinsam
eine Reise in die Vergangenheit unterneh-
men. Viele inspirierende Rezepte finden Sie
bei uns.
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Biohof Rettermayer Habichtstrasse 40, 85088 Vohburg
www.biohof-rettermayer.de

Ö�nungszeiten:*
Dienstag 16 - 18 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

*24 Stunden Frische Bio-Eier
Bioeier-Frischeautomat am Hofladen.           seit 1994     

    
 

Der Bio-Hofladen mit 
Produkten aus eigener 
Erzeugung und vielen 
“Feinschmeckereien” 
aus der Region.

 Hof-Lader’l 
Alles für die Grills

aison

*„Dirty Harry” Barbecue Soße, 

„Grill-T
unken”, Grill-

gewürze, Senf u.v.m

“Grillt’s mit
uns und

Dirty Harry!*”

Familie Rettermayer, 
Bio-Bauern

A
nzeigen

Neumühlstraße 6 · 85088 Vohburg · Tel. (08457) 1434 · Fax (08457) 2727
E-Mail: anfrage@auto-kaltenecker.de · www.auto-kaltenecker.de

In unserem Familienbetrieb bieten wir Ihnen kompetenten Service
mit Herz und Verstand – und das seit 1949!

. . . hier finden Sie Ihr Auto!

GmbH

Noch nicht das passende Auto
für den Urlaub gefunden?
Wir vermieten urlaubstaugliche Fahrzeuge

mit Platz für bis zu neun Personen.
Oder aber Sie überzeugen sich von unserer

umfangreichen Auswahl an Lagerfahrzeugen.

Damit Sie Ihren Urlaub sorgenfrei
genießen können!



Sonntagmorgen um 8 Uhr im Warmbad
Irsching. Bademeister Nikolaus Lang hat
gerade die Wassertemperatur gemessen:
angenehme 29° C. Doch die Lufttempera-
tur bringt es nur auf eisige 3° C. Da bib-
bern selbst hartgesottene Schwimmtrainer
der Wasserwacht Ortsgruppe Vohburg.

Und Kinder frieren noch mehr. Hilft alles
nichts! Der Anfängerschwimmkurs startet
pünktlich für 2019 mit rund 60 Kindern in
zwei Durchgängen. Allmählich wird es im
Schwimmbecken laut. Biber und Krokodile
gleiten durch das Wasser, Delfine tanzen und
Seepferdchen singen sogar ein Lied! Hier und
da hört man auch ein lautes, jammerndes
„Mama“ oder „Papa“. Nicht jedes Kind ist mit
dem Wasser so vertraut wie die kleine Lena,
die schon ohne Schwimmhilfen im tiefen Be-
cken schwimmt. 

Natürlich sind das keine echten Tiere. Da-
hinter verbergen sich rund 60 Kinder, denen die
Wasserwacht Ortsgruppe Vohburg die Mög-
lichkeit geboten hat, im Warmbad Irsching das
Schwimmen zu erlernen. In 2 Durchgängen
werden die Kinder von rund 15 Schwimmleh-
rern und Helfern ausgebildet. Die Kinder wur-
den dabei Gruppen mit Tiernamen zugeteilt.
So gewöhnen sich jetzt die ersten Seepferdchen
und Krokodile (die Wasserscheuen) daran, auch
einmal den Kopf unter Wasser zu stecken. Bei
den meisten Kindern geht das nach ein paar
Versuchen problemlos, aber es gibt eben auch
Kinder, die mehrere Versuche benötigen. Da
ist bei den Trainern viel Geduld gefordert!

Bereits bei der Anmeldung unter der Orga-
nisation von Jasmin Mandt und Christina Denk
konnten die Eltern angeben, wie sie ihr Kind
einschätzen. Entsprechend wurden Gruppen
für Kinder mit Schwimmkenntnissen einge-
richtet und auch zwei Gruppen für Wasser-
scheue. Um sie kümmern sich Johann Bauer,
Sebastian Liedl und Kathrin Häusler mit ihren
Helfern und Helferinnen. Sie versuchen, den
Kindern die Angst vor dem Wasser spielerisch
zu nehmen. Das kann auch mal eine ganze
Stunde nur auf den ersten Stufen bedeuten.
Dazu gehört auch so manche Blödelei. 

Den meisten Kindern macht das irgend-
wann einmal doch Spaß, die Angst schwindet,
auch die Furcht vor dem Abtauchen, und oft
erschrecken die Eltern am Rand, wenn sie Sohn
oder Tochter plötzlich mitten im Becken nach
einem Wurm abtauchen sehen. Der elterliche
Applaus belohnt meistens das Kind und för-
dert zusätzlich den Schwimmerfolg. 

Altbestand bei den Schwimmkursen ist Rai-
ner Häusler, der wieder die Organisation ma-
nagt. Welches Kind muss umgesetzt werden?
Warum ist Michael nicht da? Und Monika muss
jetzt dringend aufs Klo! Ein paar Kinder gibt es
auch, die mit dem Wasser schon schlechte Er-
fahrung gemacht haben. Um sie kümmern sich
Helfer wie Anita Kozuschek in Einzelbetreuung.
Bei anderen Gruppen, z.B. bei Claudia Frank-
rone, Teresa Kundler, Simon Lechermann oder
Mutter Petra und Tochter Vanessa Pletz, sind
Fortgeschrittene. Sie dürfen vereinzelt auch mal
ins tiefe Wasser. Bei Janina und Roman Krause,
Sophie Strempel oder bei Florian Reitzer und
„Katha“ entscheiden individuelle Fertigkeiten. 

Krönender Abschluss ist für viele Kinder der
Erwerb des Seepferdchens. Dabei müssen die
Kinder 25 Meter alleine schwimmen, Ringe
aus dem schultertiefen Wasser tauchen und
den Sprung vom 1-Meter-Brett wagen. 
Alle Wasserwachtler leisten ihren Dienst

natürlich ehrenamtlich. So ist denn auch 1.
Vorsitzender Florian Reitzer hochzufrieden:
“Die Ausbilder opfern hier viel Zeit und
geben sich sehr viel Mühe – und die Kinder
natürlich auch – zumal bei dem Wetter!”
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9.KIDS3
KINDERTRIATHLON
am 6. Juli 2019

Die Anmeldung ist bereits 
abgeschlossen. 
Zuschauer sind 
herzlich willkommen!

  
WARMBAD 
IRSCHING
STADT VOHBURG

Hier fühlen sich Wasserratten wohl

Fotos: B
auer



Dieser Spruch gilt schon lange nicht
mehr, allerdings ist erhöhte Vorsicht für
Schwangere geboten. Studien belegen ein
siebenfach erhöhtes Risiko für eine Früh-
geburt bei Schwangeren mit einer Paro-
dontitis. Also was tun um gesund durch
die Schwangerschaft zu kommen? 
Vorsorge statt Nachsorge

Frauen mit Kinderwunsch sollten bereits vor
der Schwangerschaft einen Termin zur Kon-
trolle und Aufklärung beim Zahnarzt vereinba-
ren. Dieser gibt wichtige Tipps zur Pflege und
Risiken während der Schwangerschaft. Wer-
dende Mütter sollten sowohl zu Beginn als
auch zum Ende der Schwangerschaft einen
Termin beim Zahnarzt vereinbaren. So kann
Zahnfleischbluten verhindert und eine Ent-
zündung frühzeitig behandelt werden.
Veränderungen im Mund

Durch die Hormonumstellung verändert sich
der Körper der werdenden Mutter und so auch
Zähne und Zahnfleisch. Durch die Hormone wei-
ten sich die Gefäße und lockern das Zahnfleisch
auf. Dies erleichtert Bakterien den Zugang und

führt zur Entzündung des Zahnfleisches, die
sogenannte Schwangerschaftsgingivitis.
Risiko einer Frühgeburt

Schwangere mit einer Parodontitis (schwere
Zahnfleischentzündung) haben nachweislich
ein deutlich erhöhtes Risiko für eine Frühge-
burt. Aber auch untergewichtige Kinder sind
eine schwere Komplikation. Grund hierfür sind
Bakterien die sich systemisch auf den gesam-
ten Körper ausbreiten. Umso wichtiger ist eine
adäquate Mundhygiene. 
Zahnpflege in der Schwangerschaft

Schwangere sollten ihre Zähne mit fluorid-
haltiger Zahnpasta, Zahnseide und mittelharter
Zahnbürste nach jeder Mahlzeit reinigen. Bei
erhöhtem Brechreiz sollte auf einen kleinen
Bürstenkopf gewechselt werden. Durch das
häufige Erbrechen besonders zu Beginn der
Schwangerschaft, wird der Zahnschmelz stark
angegriffen. Daher ist es ratsam nach dem Er-
brechen die Zähne für eine halbe Stunde nicht
zu putzen, sondern mit Wasser auszuspülen
und eine zinnfluoridhaltige Mundspüllösung
anzuwenden.

Auf die Ernährung achten
Auch auf die Ernährung sollte geachtet wer-

den. Besonders zum Ende der Schwanger-
schaft neigen Frauen zum häufigen Verzehr
von kleineren, zuckerhaltigen Mahlzeiten. Das
bedeutet ein erhöhtes Risiko für Karies. Durch
die Hormone ist die Schutzwirkung des Spei-
chels zusätzlich vermindert. Es empfiehlt sich
daher den Speichelfluss durch das Kauen von
Kaugummis und rohem Gemüse anzuregen. 
Behandlung in der Schwangerschaft

Während der gesamten Schwangerschaft
sind eine Notfallbehandlung und die Beseiti-
gung von Schmerzen möglich. Eine Therapie der
Parodontitis sollte vor der Schwangerschaft
oder ab dem 4. Monat durchgeführt werden.
Größere Eingriffe sollten auf die Zeit nach der
Geburt verschoben werden.

Bei Fragen zu diesem äußerst wichtigen
Thema wenden Sie sich gerne an 
dr.reichmann@icloud.com.
Autor: Dr. med. dent. Andreas Reichmann
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Jede Schwangerschaft kostet einen Zahn?
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Gewerbestraße 27  85088 Vohburg  Telefon 0 84 57/91 41  Fax 0 84 57/91 43
info@auto-ruhfass.de  www.auto-ruhfass.de



Das 

Vohburger Bürgerfest

mit Petersmarkt21. - 23. Juni
2019
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Freitag 21.06.2019
ab 15:00 Uhr Seniorennachmittag mit der Band „Tangrindler“

ab 17:00 Uhr Biergartenbetrieb im großen Biergarten

ab 18:00 Uhr Partnerschaftskomitee lädt zum gemütlichen Abend ein
(Platz zwischen Landratsamt und Mediathek)
Diesmal gibt es ein Quiz über Frankreich und zu 
gewinnen zahlreiche Preise des Komitees.

ab 19:30 Uhr Sonnwendfeier am 
Volksfestplatz mit der Band

„unplugged“

ab 20:00 Uhr Barbetrieb in der Donaustraße

Ausschankende: 01:00 Uhr / Ende: 02:00 Uhr

A
nzeigePRO
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• Partymeile in der Donaustraße mit Bars und Foodtrucks
• Vohburger „Frauenzauber“ im Kulturstadl
• Partnerschaftskomitee mit franz. Spezialitäten und Kir Royal zwischen Landratsamt und Bibliothek
• Faschingsgesellschaft mit Cocktail-Bar in der Donaustrasse
• Fischerfreunde Dünzing mit bayer. Schmankerl
• Fischerclub Vohburg mit Steckerlfisch
• Vereine Rockolding mit Goasmaß-Bar in der Donaustrasse
• Fußballer Vohburg Mexican-Bar in der Donaustrasse
• Karateabteilung TV Vohburg Würstlgrill mit verschiedenen Wurstspezialitäten
• Tennisclub Vohburg mit Kaffee und Kuchen später Barbetrieb neben dem Rathaus
• VdK Tombola
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Attraktionen 
für Kinder
Riesenrutsche
Tombola
Torwandschießen
Riesensandkasten
Kindereisenbahn
Dosenwerfen
Photobox Susi wartet auf Besucher

    PROGRAMM
PROGRAMM

Samstag
22.06.2019
ab 13.00 Uhr Künstlermarkt auf dem Burgberg

ab 14:00 Uhr Frauenzauber im Kulturstadl

ab 15:00 Uhr Karatevorführung

ab 16:00 Uhr Vorentscheid 

Steinhebewettbewerb 
im großen Biergarten

ab 17:00 Uhr Dirndlmodenschau im Kultur-Stadl

ab 18:00 Uhr Finale 
Steinhebewettbewerb
im großen Biergarten

ab 19:30 Uhr Band „Allerhand“
im großen Biergarten

ab 19:30 Uhr Band „Weinkeller“ im Biergarten 
Vis a Vis

ab 20:00 Uhr Anschl. Party mit DJ MaxSamillian
Ausschankende: 01:00 Uhr / Ende: 02:00 Uhr

Anmeldung zum Sautrogrennen 
bis bei Alois Pröbster unter: 
alois.proebster@gmx.de

Informationen rund um das Fuchsburgfest:
Für alle drei Tage ist ein Sanitäterteam des BRK bestellt. 
Die Mitarbeiter eines Securityunternehmens sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung und werden durch selektive
Taschenkontrollen zur Wahrung des Jugendschutzes und zur 
Vermeidung von Konfliktsituationen beitragen.

Frauenzauber
 v o b iwu i d

DIE STADTVERWALTUNG
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CAFE - Bistro - Pension

TEL.: 08457 930104 Fax: 08457 930105 
85088 VOHBURG DONAUSTRasse 7 

   

   - Pension

  104 Fax: 08457 930105 
  DONAUSTRasse 7 

         

STADSTADTCAFÉ
SÜSSES. HERZHAFTES. GENUSSVOLLES.

Ulrich-Steinberger-Platz 3 · 85088 Vohburg an der Donau
Tel. 08457 934799 · wwwT .stadtcafe-vohburg.de 

/stadtcafe.vohburg

„Forever Young”„Forever Young”
Tanzen mit DJ Harry
Samstag, 15. Juni 
Beginn: 19.30 Uhr 

Eintritt: 5,– 5

Sonntag
23.06.2019
aab 9.00 Uhr Standkonzert der 

Stadtkapelle Vohburg

ab 9.15 Uhr Aufstellung der Vereine zum 
Kirchenzug ab Kleine-Donau-Tor

ab 9.30 Uhr Gottesdienst im großen Biergarten

ab 11.00 Uhr Begrüßung der Festgäste im 
großen Biergarten
Anschl. Weißwurstessen 
und Unterhaltung durch die 
Stadtkapelle Vohburg

ab 12.00 Uhr Mittagstisch mit bayer. Spezialitäten 
der Vereine und in den Gaststätten

ab 12:00 Uhr Schnupperfahrten in der 
Stretch-Limousine

ab 14:00 Uhr Frauenzauber im Kulturstadl

ab 14.00 Uhr Sautrogrennen 
auf der Kleinen Donau

ab 15.00 Uhr Modenschau 
im Kultur-Stadl

ab 15.00 Uhr im großen Biergarten 
sorgen die

„Prositbrothers“ 
für Stimmung

ab 15:00 Uhr Dirndlmodenschau im Kultur-Stadl

ab 16.00 Uhr Preisverleihung Sautrogrennen

ab 16:30 Uhr Push-Up-Challenge
der Karatekas

Die Vohburger Geschäfte 
sind von 13.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet

Ausschankende: 21.00 Uhr
Ende: 22.00 Uhr



Sportlerehrung im Landkreis

„Fachkraft für Grundschulkindbetreuung“
Neue Ausbildung

DAS LANDRATSAMT
INFORMIERT22

Das Staatliche Berufliche Schulzentrum
Max-von-Pettenkofer Neuburg an der Donau
bietet ab dem Schuljahr 2019/2020 die
neue Ausbildung zur „Fachkraft für Grund-
schulkindbetreuung“ an. Wir bilden Sie in
2 Jahren als pädagogische Fachkräfte aus,
die in der offenen Ganztagesbetreuung,
Mittagsbetreuung bzw. im Hortbereich ein-
gesetzt werden können.

In den nächsten Jahren wird die Nachfrage
nach Betreuungsplätzen durch Eltern stark zu-
nehmen, wenn der geplante Rechtsanspruch
auf Grundschulkindbetreuung gesetzlich fest-
gelegt ist.

Die Ausbildung zur Fachkraft für Grundschul-
kindbetreuung findet an Fachschulen statt, die
an ausgewählte Fachakademien für Sozialpä-
dagogik angegliedert werden.

Dauer der Ausbildung:
2 Jahre

Verlauf:
1. Jahr:
- theoretische Ausbildung im Vollzeitunterricht
- 160 Stunden Praktikum in Grundschulen, 

Horten und Angeboten der Mittags-
betreuung

2. Jahr: 
- 12 Monate Praktikum mit Vergutung 

(Mindestwochenarbeitszeit 30 Stunden) 
und 160 Seminarstunden

Voraussetzungen: 
- Mittlerer Schulabschluss
- Berufsabschluss
- 6-wöchiges Praktikum in einer schulischen

Einrichtung oder Mittagsbetreuung bzw. 
in einem Hort

- Nachweis der gesundheitlichen Eignung 
(Formblatt)

- Erweitertes Führungszeugnis
- Deutschkenntnisse mindestens B2

Bewerbungen bis 14.06.2019 an 
verwaltung@bs-neuburg.de

Bei der Sportlerehrung des Landkreises Pfaffenhofen wurden wieder 
zahlreiche Sportler aus dem Stadtgebiet Vohburg geehrt. 
2. Bürgermeisterin Roswitha Eisenhofer wohnte der Ehrung, neben 
Landrat Wolf und seinen beiden Stellvertretern bei.
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Fit für den
Frühling
Mit diesen Beandlungen
macht Sie das Kosmetikinstitut 
Wolfsteiner rundum schön 
für den Sommer 

aBnehMen Mit DeM 
sliMYonik BoDYstYler

Die Slimyonik-Abnehmhose ist ein Medical-Beauty-
Gerät zur mechanischen Lymph-drainage und 
aktiviert die Fettverbrennung. Sie liegen während der
Behandlung ganz bequem auf der Liege in einer
Kompressionshose. Bei einer äußerst entspannenden
Massage wird Luft in einer Gleitwelle in diese 
Kompressionshose eingeleitet. Der Lymphfluss wird
dabei ebenso angeregt wie der Rücktransport von
venösem Blut, so dass Stoffwechselprodukte aus
dem Gewebe abtransportiert und ausgeschieden
werden. Gleichzeitig wird der Stoffwechsel erhöht. 
So verringert sich Ihr Umfang, das Gewebe wird 
gestrafft, und Sie nehmen gezielt an Bauch, Beinen,
Po ab.
Ideal zum Gewebestraffen und zur Unterstützung
beim Abnehmen. Jetzt NEU mit dem Sauerstoff-
Plus für noch effektivere Fettverbrennung.

ein Po Wie J.lo

Immer mehr Frauen möchten, dass der Traum von einem perfekten
Po, üppig und attraktiv, für sie Wirklichkeit wird. Wer das Bikini-
Höschen oder die Jeans mit einer aufgepeppten, idealen Tomaten-
form ausfüllen wollte, kam bisher an Silikon und teurer Operation
nicht vorbei. Das SPM Po-Lifting wird von speziellen Po-Applikatoren
durchgeführt, die abwechselnd mit Druck und Unterdruck (Vakuum)
gefüllt werden. Das Prinzip ist das selbe wie bei der Brustver-
größerung. Das tut nicht weh und man liegt ganz entspannt nur 
50 Minuten, in denen man sich auf sein individuelles Behandlungs-
ergebnis freuen kann. Ab 89 € pro Einzelbehandlung!

Brust-straffung, -Vergrösserung, 
-Verkleinerung ohne oP

Die meisten Frauen sind mit ihrem Busen nicht zufrieden. Schwangerschaft,
Stillen und rascher Gewichtsverlust oder üppige Gewichtszunahme, kombiniert
mit den Gesetzen der Schwerkraft, können im Laufe der Zeit zu einer Dehnung
der Haut führen, wodurch die Brust absinkt und die Brustform erschlafft. Hier
fehlt es vor allem an Collagen.
Viele Frauen wollen zwar wieder ihre straffe Brust zurück, scheuen aber
schmerzhafte chirurgische Eingriffe, die bisher benötigt wurden, um den Busen
wieder in Form zu bringen. Mit einer Kombination aus Saugpumpenmassage
und Kaltlaser wird das Brustgewebe nachhaltig aufgebaut und gestrafft. Die 
Behandlung ist angenehm und entspannend. Ergebnisse sind bereits nach einer
Sitzung sichtbar. Realistisch sind 1 - 2 Körbchengrößen mehr oder weniger.
Für eine dauerhaftes Ergebnis empfehle ich eine Kur aus ca. 10 Sitzungen im
Wochenrythmus, danach weiterführend zur Erhaltung 1 x pro Monat. 
Kosten Einzelbehandlung 119 €, 10er-Karte 998 €.
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Lederergasse 6 

85088 Vohburg

Tel. 08457-931166

Mobil + WA 0171-5828711

info@kosmetik-wolfsteiner.de

www.kosmetik-wolfsteiner.de

sPektakulÄr: 
cellulite BehanDlung Mit coolcell

Mit CoolCell wurde ein hoch wirksames Anti-Cellulite Treatment entwickelt. Dabei 
werden die hoch dosierten Wirkstoffe mit der Beauty-Gun mithilfe von CO2 direkt in die
Haut geschossen. Das liefert innerhalb kürzester Zeit sichtbare Effekte. Dafür sorgen
die Ingredienzien Glaucin, Koffein und Carnitin, die Cellulite besonders effektiv bekämpfen,
in Kombination mit natürlichen Extrakten, die den Abtransport der Abbauprodukte
unterstützen. Die Behandlung selbst fühlt sich angenehm kühl an. Ergebnisse sind 
sofort sichtbar. Deshalb ist die Behandlung auch als „letzte Rettung“ vor dem Urlaub
geeignet. Für dauerhafte Ergebnisse muss man sie natürlich ein paarmal wiederholen.
Das CoolCell-Gel, das nach der Behandlung einmassiert wird, unterstützt die Effekte
der Behandlung, indem sie die Beseitigung und den Abtransport von lokalem Fett und
Flüssigkeiten beschleunigt. Dieses Gel bekommt die Kundin auch zur Weiterbehandlung
mit nach Haus. Preis: 139 € pro Behandlung.

Bauch, Beine, Po

Straffen mit der SPM-Saugpumpenmassage plus Slimyonik. Mit der SPM-
Saugpumpenmassage werden die Problemzonen (Bauch, Beine, Po) mit 
Unterdruck durchgearbeitet, die Lymphe in Schwung gebracht, Hautgewebe
regeneriert und der Fettstoffwechsel angeregt. Anschließend genießen Sie 
eine Sitzung mit dem Slimyonik-Body-Styler. Dies führt in der Regel zu sofort
sicht- und spürbaren Ergebnissen. Cellulite, Fettpölsterchen, Reiterhosen 
oder Schwangerschaftstreifen werden schnell und nachhaltig gebessert. 
Die Haut wird deutlich straffer. Für ein dauerhaftes Ergebnis werden 5 bis 
10 Sitzungen benötigt. Kosten ab 100 €.

Dauerhafte 
haarentfernung
schnell, glatt unD
schMerZfrei

Die neue S.i.M.P.L.-Technik arbeitet schmerz frei und äußerst
sanft zur Haut. Da sich immer nur etwa 15 % der Körper-
haare in der richtigen Wachstumsphase befinden, in der
sie dauerhaft entfernt werden können, sind in der Regel
ca. 6 – 10 Behandlungen nötig. Am Anfang wiederholt man
die Behandlungen ca. alle 4 Wochen, später in größeren
Abständen, sobald wieder Haare nachgewachsen sind.
Zwischen den Behandlungen darf nach Bedarf rasiert
werden. Bereits nach den ersten Behandlungen ist eine
deutlich Haarwuchsreduktion spürbar und bald können Sie
aufs rasieren ganz verzichten. 

erleBen sie Den unterschieD
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Platz für Sie

Freitag  
13. 

September 
20.00 Uhr

Eintritt: 6 Euro
Volksfestplatz 
Vohburg 

mit 

www.stadtkapelle-vohburg.de

Der 
Fälscher
kommt! 

Samstag  
14. 

September 
20.00 Uhr

im Festzelt
Einlass 

18-30 Uhr
Vorverkauf:    

10,00 € zzgl. VVG
Abendkasse 

15,00 €

Kabarettist
Sänger

Schauspieler
Autor

Rampensau
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„Das Beste aus 25 Jahren“, so lautete
das Motto am 25. Mai in der Agnes-Ber-
nauer-Halle. 

Es war kaum noch ein Sitzplatz frei zum
jährlichen Konzert der Stadtkapelle. Auf der
Bühne hingegen haben nur eine Handvoll
Musiker mit ihren Instrumenten begonnen,
bevor immer mehr Spieler den Saal betreten
haben. Genauso ist der Verein entstanden —
mit nur ein paar begeisterten Jungmusikern zu
einem Blasorchester auf höchstem Niveau. 

Nach und nach füllte sich die Bühne, in der
Reihenfolge, in der die Mitglieder auch in
Wirklichkeit zum Verein dazu gekommen sind.
Mit dem Stück „08/15“ haben sie ihren Ein-
zug begonnen. Dies war auch ihr allererstes
Stück bei ihrem ersten öffentlichen Auftritt am
Vohburger Faschingsumzug. Direkt im An-
schluss ging es mit dem Konzert Marsch „Ar-
senal“ von Jan Van der Roost weiter. Das
Stück wurde anlässlich des 50jährigen Jubilä-
ums des Blasorchesters des belgischen Eisen-
bahnarsenals komponiert und wurde perfekt
von der Stadtkapelle inszeniert. Nach einer
kurzen Begrüßung vom Vorsitzenden Stefan
Hufnagel, führten die beiden Moderatoren
Norbert Seltner und Bettina Konietzny gewohnt
durch das kurzweilige Programm. Mit klassi-
scher Musik in drei Sätzen, fuhr das Orchester
fort. „Sinfonietta Classica“ wurde im Jahr 2003
zum ersten Mal von den Vohburgern Musi-
kern aufgeführt und durfte in ihrem „Best of“-
Programm nicht fehlen. Weiterhin klassisch
blieb es mit dem Werk „Figaro-Marsch“ aus der

bekannten Oper „Die Hochzeit des Figaros“
von Wolfgang Amadeus Mozart. Der von Albert
Loriz arrangierte Titel stand bereits 2011 im
Programm des Musikvereins und begeisterte
dieses Jahr erneut das Publikum. Im Anschluss
folgte der erste Höhepunkt des Abends. Eines
der am liebsten gespielten Stücke im Verein
ist „African Inspirations“ von Markus Götz. Mit
afrikanischen Rhythmen und faszinierenden
Melodien, entführten die Bläser ihre Zuhörer
nach Afrika. Vor der Pause stand ebenfalls ein
schöner Titel auf dem Programm. Das Werk
„Three little Pop Tunes“ von Jakob de Haan,
wurde bereits in den Anfängen der Vereinsge-
schichte aufgeführt und ist immer wieder ein
wunderschöner Klang für die Besucher. 

Nach einem kurzen Umtrunk eröffnete die
Jugend den zweiten Teil des Abends. Mit der
bezaubernden Melodie von Disneys „Die
Schöne und das Biest“, stellten die jungen
Nachwuchsmusiker ihr Können unter Beweis.
Mit ihrem zweiten Stück brachten sie die Halle
zum Beben. „Simply Rock!“, von Bob Ares,
animierte die Zuhörer zum Mitklatschen. 

Nach einem kurzen Orchesterwechsel, fuhr
die Stadtkapelle mit „A Little Opening“ fort.
Über rhythmisch treibenden Figuren in tiefem
Blech und Schlagwerk treten Klarinetten und
Trompeten, sowie später auch Hörner und
Posaunen, solistisch in den Vordergrund. Da-
nach folgte das Highlight des Abends. „The
Irish Piper“ – eine irische Folks Suite in fünf
Sätzen von Norbert Studnitzky – stand auf
dem Programm. Beginnend mit einem träu-

merischen Tenorhorn Solo, gespielt von Julia
König, zu tänzerischen Stepptanz Rhythmen,
über dudelsackähnliche Klänge, begeisterte
die Kapelle ihr Publikum. Nach dem gebüh-
renden Applaus ging es dann schon auf das
Ende des kurzweiligen Konzertes zu. Das Vor-
letzte Stück im Programm ist ein Klassiker der
Pop Geschichte. Whitney Houstons wohl be-
kanntestes Werk „One Moment in Time“, ver-
zauberte die Zuhörer. 

Im Anschluss wurden Mitglieder der Stadt-
kapelle sowohl für ihr langjähriges Engage-
ment, als auch für musikalische Leistungen
geehrt. Zu guter Letzt wurde ein neues Werk
vom Verein aufgeführt. Der „Kaiserin-Sissi-
Marsch“, komponiert von Timo Dellweg, wurde
zu Ehren des 5-Jährigen Bestehens einer
Blaskapelle geschrieben und passte perfekt
zum Abschluss dieses großartigen Programms.
Das Publikum war begeistert und verlangte
mit anhaltendem Applaus um eine Zugabe.
Dies wurde von der Vohburger Stadtkapelle mit
Freude erwidert und so griffen die zahlreichen
Musiker, unter der Leitung von Benedikt
Fröschl, ein letztes Mal zu ihren Instrumenten.
Der Verein beendete den Abend erfolgreich
mit dem „Bayerischen Defiliermarsch“. 
Im Anschluss an das Konzert waren alle

Gäste zum Essen und Mitfeiern eingela-
den. Die Stadtkapelle möchte sich noch
einmal herzlich bei allen Helfern, Förde-
rern und Besuchern bedanken und freut
sich auf das kommende Jubiläumswo-
chenende vom 13. — 15. September.

Grandioses Jubiläumskonzert



Erfolgreiche Jungmusikerinnen
Einmal im Jahr können sich Musikerin-

nen und Musiker einer theoretischen und
praktischen Prüfung unterziehen, um ihren
Leistungsstand zu prüfen.

Zwei junge Mitspielerinnen der Vohburger
Stadtkapelle haben sich dieses Jahr an die for-
dernden Prüfungen getraut und sie mit Bra-
vour gemeistert. 

Langjährige 
Mitgliedschaft

Gleich mehrere Musikanten wurden
beim Konzert der Stadtkapelle geehrt.
• Jürgen Benz, Evi Riepl, Julia Frank und 

Stefan Hufnagel sind seit der Gründung des
Vereins aktiv dabei und bekamen dafür 
ein besonders Geschenk von Landrat Martin
Wolf und Bürgermeister Martin Schmid 
überreicht. 

• Seit 20 Jahren ist Franziska Ziegler dabei 
• und für zehn Jahre wurde Simone Gröger 

und Martin Götz geehrt.

Victoria Kasteneder (Saxophon) und Anna-
Lena Artmeier (Querflöte) haben am 19. Mai,
feierlich und in Begleitung von 3. Bürgermeis-
terin Anni Demmel-Hegwer, dass bronzene
Musikerleistungsabzeichen erhalten. 

Die Stadtkapelle Vohburg gratuliert
euch ganz herzlich zu diesem großarti-
gen Erfolg.
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Perfekter Austropop-Sound
Kommen drei Österreicher, ein Augsbur-

ger und ein Freisinger auf die Bühne. Was
wie der Anfang eines mäßig guten Witzes
klingt, wurde am Sonntag zum Anfang von
etwas Großartigem: Einem Konzert von
Austria 4+, die auf Einladung der Aktiven
Vohburger in der gut gefüllten Agnes Ber-
nauer Halle auftraten und die Besucher nicht
nur einen Abend lang hervorragend unter-
hielten, sondern so mitrissen, dass sich die
Musiker am Ende über stehende Ovationen,
strahlende Gesichter und begeisterte Kom-
mentare freuen durften.

Längst hat sich Austria 4+, die Kombo aus
den Österreicher Schauspielern Peter Reisser,
Richard Putzinger und Stefan Leonhardsberger
und den deutschen Musikern Martin Schmid
und Stefan Pellmaier, in der Region Ingolstadt
einen Namen gemacht. Längst weiß man,
wenn Austria 4+ kommt, dann ist ein großar-
tiger Abend mit Klassikern des Austropops
und eigenen Kreationen, die ihren Vorbildern
in nichts nachstehen, garantiert.

Das Besondere an diesen Abenden ist zum
einen die Musik, die die Fünf auf der Bühne
genauso feiern wie das Publikum. Das Andere
ist die unglaubliche Selbstverständlichkeit und

Leichtigkeit mit der sie sich dort bewegen. Als
wären sie zu Hause und würden mal kurz im
Wohnzimmer vor ein paar Freunden spielen.

Entspannt sitzen sie da vorne, singen, spie-
len, scherzen miteinander und mit dem Pu-
blikum. Betonen ein ums andere Mal, dass sie,
die drei Schauspieler. halt nur nebenbei Musik
machen und die zwei Profis ihre liebe Not mit
ihnen haben und liefern dennoch nichts an-
deres als den perfekten Austropop-Sound.
Mal schnell und treibend zum Mitsingen, Mit-
klatschen und gerne auch Mittanzen wie bei
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Musikkabarett mit
De Stianghausratschn
(Rosi Spielberger) 
— ois menschlich —   
Samstag 28.9.2019 im Kultur-Stadl
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19:30 Uhr   
Eintritt: 15 Euro zzgl. VVK-Gebühr, Abendkasse: 18 Euro

Musik-
kabarett mit
Hubert Treml 
und Franz Schuier
und ihrem Programm: 
Hoppladi hopplada — 
Bairisches Beatles Brimborium
Freitag 18.10.2019 im Kultur-Stadl 
Beginn:20 Uhr, Einlass: 19 Uhr
Eintritt: 15Euro zzgl. VVK- Gebühr,  Abendkasse: 18 Euro

Veranstaltungen im Herbst 2019
Karten bereits im Vorverkauf!

Geschäftsstelle DONAUKURIER
event.donaukurier.de
Geschenkhaus Rampl

Genussmarkt Schneider

Hubert von Goiserns „Brenna tuats guad“ oder
Rainhard Fendrichs „Macho Macho“. Mal lang-
sam, melancholisch, emotional wie bei der
„Nowak Marie“ einer Tom Waits interpretation
von Peter Reisser. Sie treffen den richtigen
Ton, rufen das richtige Gefühl in ihren Zuhö-
rern ab und bereiten ihnen so einen wahrhaft
außergewöhnlichen Abend.
So außergewöhnlich, dass die Zuhörer

das Quintett am Ende gar nicht entlassen
wollen und eine Zugabe nach der anderen
fordern. Und am Ende, nach einem groß-
artig gespielten „Großvater“ von STS als
Rausschmeißer, fast vergessen von ihren
Stühlen aufzustehen. (las)
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fleuse. Gerade die Massenszenen haben
es in sich. Bis zu 80 Personen müssen zum
richtigen Zeitpunkt agieren, Fahrzeuge pas-
send auf der Bühne bewegt werden und
die Musiker müssen diese Szenerie mit
dem richtigen Tempo untermalen. Dazu
kommen Lichtwechsel, Mikrofone werden
zu- oder abgeschaltet, Soundoptimierung
… da ist höchste Konzentration bei allen
Beteiligten gefordert. Und man sieht, dass
diese auch vorhanden ist und sehr viele
Szenen und Übergänge schon wie aus
einem Guss laufen. 
Jetzt gilt es im Endspurt bis zur Pre-

miere, das Ganze noch zu festigen. Bis es
am 27.06.19 auf dem Burgberg heißt:
Licht an, Ton an und Bühne frei für „Mit
alle Wasser gwaschn“!

Kartenvorverkauf: 
Vohburg: Genussmark Schneider,
Stadtcafé, Geschäftsstelle DONAUKURIER
Internet: freilichtfestspiele.de
okticket.de
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Vor mehr als einem Jahr begannen die
Vorbereitungen. Nun da, die Premiere
zum diesjährigen Freilicht-Festspiel kurz
bevorsteht, steigen Vorfreude und An-
spannung bei allen Beteiligten. 
Die jetzige Probenphase ist besonders

spannend, da nun die Einzelteile miteinan-
der verbunden werden und erstmals so
richtig zu erkennen ist, wie sich diese zum
großen Ganzen fügen. Besonders span-
nend auch deshalb, weil es viele Szenen-
wechsel an mehreren Schauplätzen auf
der Bühne gibt. Was dem Stück eine große
Dynamik und eine sogartige Wirkung ver-
leiht, ist eine große Herausforderung für
alle Mitwirkenden auf der Bühne und für
die Musiker, die Tontechniker, die Licht-
techniker und nicht zuletzt auch die Souf-
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Gesponsort von:

. . . und auf jeden Fall ganz anders als
alles, was der Vohburger Kultur-Stadl
bisher erlebt hat. So präsentierten sich
Mic Mali, die elfköpfige Band um den
Menninger Michael Bergmüller, wie auch
die Vorgruppe Acoustic Relations, auch
sie, dank Sängerin Anna Stumpner, mit
Vohburger Beteiligung.

Gespielt wurde da ein Mix aus Covern und
eigenen Liedern aus Pop, Ska, Jazz, Neo-Soul
und Hip-Hop der begeisterte. Das Besondere
dabei: Im Publikum des ausverkauften Kultur-
Stadls saßen, standen und tanzten bei die-
sem Konzert Vertreter aller Generationen die
gemeinsam feierten und die Musik als solche
hochleben ließen. Am Ende kam so ein mehr
als nur gelungener Abend heraus der wieder
einmal zeigte, wie vielfältig Kultur in Vohburg
aussehen kann. (Text und Bilder: las)

Jung, hip, lautstark, virtuos . . .
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Gemeinsam mit den Mitarbeitenden der
beteiligten Firmen, Vertretern der Planungs-
büros und einigen Gästen konnte das Richt-
fest im Inneren der neuen evangelischen
Kirche in Vohburg gefeiert werden.

So kam es dazu, dass erstmals auch ein ge-
meinsames Vaterunser in diesem Raum ge-
sprochen wurde. Vierzig Personen konnte

Pfarrer Reinhard Wemhöner dazu begrüßen,
darunter auch Bürgermeister aus Vohburg,
Geisenfeld, Münchsmünster und Ernsgaden
sowie seine katholischen Kollegen aus Voh-
burg und Pförring. Es gab eine Führung durch
die Baustelle, in der nun bereits Einzelheiten
erkennbar sind. Mit der Fertigstellung wird
derzeit Anfang 2020 gerechnet.

Der Zimmermann trägt den Richtspruch von der
Empore des Neubaus vor.
Foto: Bauer

Richtfest im Neubau der 
evangelischen Kirche

Seniorinnen und Senioren
treffen sich in lockerer Runde
zu den verschiedensten 
Aktivitäten wie Radltouren,
Spielen oder Kaffeerunde . . .
. . . Ideen sind immer will-
kommen!

Ein erstes Treffen findet 
am Mittwoch, den 19.06.2019,
um 14.00 Uhr im Stadtcafé
Vohburg statt.

Wir freuen uns, wenn Sie sich 
bei uns engagieren möchten!

Ihre Einsatzleitung 
der Nachbarschaftshilfe
Elisabeth Schlittenbauer
Feldweberstr. 35 · 85088 Vohburg
Telefon 08457/2291
E-Mail: fam.schlittenbauer@gmail.com

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wenn wir
Sie mit unserer Hilfe unterstützen kön nen
oder wenn Sie sich selbst ehrenamtlich für
andere einsetzen möchten!

in Zusammenarbeit mit dem Caritas-Zentrum Pfaffenhofen
Fachstelle Gemeindecaritas, Nachbarschaftshilfe und Ehrenamt
Frau Anna Helmke, Dipl-Soz.Päd. (FH)
Ambergerweg 3 · 85276 Pfaffenhofen · 08441/8083 -13
www.caritaspfaffenhofen.de

Alle Mitarbeite/-innen unserer Nachbar-
schaftshilfe arbeiten rein ehrenamtlich, um das
Leben innerhalb ihrer Gemeinde mitmensch-
licher zu gestalten und eine solidarische Nähe
zu hilfsbedürftigen Menschen zu verwirklichen.
Zum größten Teil wird dieses Engagement auf
der Basis von Spenden finanziert.

Auch Sie können diese wirksamen Tätigkeiten
zum Wohle eines sorgsamen Miteinanders vor
Ort durch Ihre Spende stützen. Entsprechende
Überweisungsträger erhalten Sie bei den Ein-
satzleitungen oder Sie entrichten Ihre Spende
auf das Konto des Caritas-Zentrums Pfaffen-
hofen unter dem Verwendungszweck „Spende“:

Einladung 
zur Gründung einer 
neuen Gruppe:
“aktive Senioren”

Die Nachbarschaftshilfe Vohburg

Ehrenamtliches
Engagement 
mit Herz

Kinderpark
Der Kinderpark ist eine offene Spielgruppe

für Kleinkinder (ohne Mutter), die noch nicht
in den Kindergarten gehen, aber schon sicher
laufen können und alleine in der Gruppe blei-
ben. 

Leih-Großeltern-Projekt
Junge Familien, die keine Großeltern vor

Ort wohnen haben, können ältere Menschen
so an ihrem Familienleben teilnehmen lassen,
dass alle Generationen vom gegenseitigen
Austausch profitieren. Zeitumfang und Inhalte
bestimmen Sie selbst.

Spendenkonto Caritas: / Stichwort: Spende NBH Vohburg
Vereinigte Sparkassen des Landkreises Pfaffenhofen a.d. Ilm
IBAN: DE57 7215 1650 0008 1543 86 · BIC: BYLADEM1PAF
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Menninger
Muttertagsfrühstück
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Welche Vorteile  
 bietet ein digitalSTROM  
Smart Home?

Vorteil

Ob kleine Wohnung oder großes Haus, ob Neu-  
oder Bestandsbau, ob jung oder alt: digitalSTROM  
bietet für jeden Anspruch und Geldbeutel das  
perfekte Smart Home.

11
Das perfekte 
Smart Home  
für jeden.

Neugierig? Unser digitalSTROM-Experte  
vor Ort berät Sie gerne:

Elektro Technik Forster
Gebäudetechnik, Photovoltaik, 
Smart Home

Maistraße 18
85088 Vohburg a.d. Donau

Telefon:  08457 22 09
Mobil: 0151 70 225 941
forster.elektro-gbr@freenet.de

Am Lechfeld 17
85135 Titting

www.digitalstrom.com

 
   

 
 

 

 
  

Neugierig? Unser digitalSTROM-Experte  
vor Ort berät Sie gerne:

Elektro Technik Forster
Gebäudetechnik, Photovoltaik, 
Smart Home

Maistraße 18
85088 Vohburg a.d. Donau

Telefon:  08457 22 09
Mobil: 0151 70 225 941
forster.elektro-gbr@freenet.de

Am Lechfeld 17
85135 Titting

A
nzeigen

Ein echter Klassiker ist das Zeltlager der evangelischen Kirchen-
gemeinde Vohburg, welches in diesem Jahr im August stattfindet.
Im Mittelpunkt stehen Spiel, Spaß und Gemeinschaft. Es wird fünf
Tage lang gezeltet und viel Zeit im Freien verbracht.

Das Zeltlager ist von 8 bis 11 Jahren und wird begleitet von einem
10-köpfigen Mitarbeiterteam, das schon mitten in den Vorbereitungen
steckt. Wer schon zu alt ist, darf sich freuen. Denn in diesem Jahr gibt
es für die Älteren ein eigenes Zeltlager vom 5. — 9. August.

Wer sich anmelden will, muss sich allerdings beeilen, weil die be-
gehrten Plätze begrenzt sind. Anmeldung kann online erfolgen über
www.ej-in.de. Dort gibt es auch weitere Informationen zu den ver-
schiedenen Fahrten und Freizeiten.

Am 10.05.2019 fand zum ersten Mal in der Turnhalle des Men-
ninger Kindergartens St. Martin das alljährliche Muttertagsfrüh-
stück des Menninger Pfarrgemeinderats statt.

Als kleine Überraschung kamen zur Freude der Anwesenden die Kin-
dergartenkinder zu einem kurzen Auftritt.  

Abenteuer-
zeltlager 
im August

Ihr starker Partner vor Ort 
Versicherungsbüro Mayer & Huber OHG
Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a
85098 Großmehring
Telefon (0 84 07) 9 39 33-0
Telefax (0 84 07) 9 39 33-19

E-Mail info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de
www.facebook.com/mayer-huber

Team Vohburg 
Donaustraße 14
85088 Vohburg a.d. Donau
Tel. (0 84 57) 91 20
Fax (0 84 57) 91 22

Sich heute um eine private Pflege-Zusatz-
versicherung zu kümmern, heißt, das Leben auch  
in Zukunft genießen zu können. Unabhängig. Selbst-
bestimmt. Auch in den eigenen vier Wänden.  
Lassen Sie sich jetzt beraten.

Gepflegt zu Hause –  
am liebsten bin ich hier. 

Ein Stück Sicherheit.
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Unter diesen Slogan stellte der Diöze-
sanvorsitzende der KAB im Bistum Regens-
burg Willi Dürr seinen Vortrag „Arbeit 4.0:
Wie wir morgen arbeiten und leben“.

Vorausgegangen war zum Jahrtag der KAB
eine Festmesse, zelebriert von Pfarrer Thomas
Zinecker in St. Peter. Anschließend konnte 1.
Vorsitzende Marianne Jäger über 30 Interes-
senten aus verschiedenen Ortsverbänden im
Pfarrheim begrüßen, darunter auch Präses
Pfarrer Thomas Zinecker. Gastredner war Willi
Dürr, Diözesanvorsitzender der KAB im Bis-
tum Regensburg mit der Thematik Arbeitswelt
der Zukunft. 

In mehreren Kontrasten zeigte Dürr zunächst
die Entwicklung der Arbeitswelt in den letzten

100 Jahren. Jetzt gelte es, die Zukunft der Ar-
beits- und Lebensbedingungen zu gestalten.
Arbeit muss soziale Teilhabe und Wertschät-
zung bedeuten. „Arbeit darf nicht im Sinne
des Kapitals, sondern muss im Sinne des
Menschen gestaltet werden“, mahnte der Re-
ferent. Der Roboter darf nicht Konkurrent, auch
nicht einfaches Werkzeug sein, sondern muss
Partner werden. Neben den Risiken von Arbeit
4.0, beispielsweise Entgrenzung der Arbeit,
ständige Erreichbarkeit oder Crowdworking
(Auslagerung von Arbeiten an außenstehende
Netz-User, zum Beispiel mittels Wettbewer-
ben), nannte Dürr auch Chancen. Dazu ge-
hören autonomes Arbeiten und die Schaffung
neuer Handlungsspielräume. 

Drei Bereiche für Handlungsbedarf gibt es:
die Bestandssicherung, eine Bildungsinitiative
und netzpolitische Forderungen. Es gelte, die
Zeichen der Zeit zu erkennen und daraus Fol-
gerungen zu schließen. Das Ziel: Wirtschaft
darf nicht die Politik ersetzen. Globalisierung
ja, aber menschenwürdig ohne Schaffung
neuer Klassengesellschaften. Gerade christli-
che Werte können hier als Schubkraft für po-
sitive Entwicklungen wertvolle Unterstützung
leisten. 
Im Anschluss an den Vortrag mit Diskus-

sionen zwischendurch bedankte sich Jäger
bei Dürr mit einem kleinen Präsent.

„Ziele erreicht!“ konnte 1. Vorsitzender
Johann Bauer den 17 Teilnehmern an der
Jahreshauptversammlung des Vereins „Zu-
kunft für Madurai“ melden.

Mit 158 Mitgliedern wurde die Zielmarke
von 150 genauso überschritten wie mit 216
Patenschaften das Ziel 200.

1. Vorstand Johann Bauer und Kassiererin
Andrea Haupts gaben zu Beginn einen Jahres-
rückblick auf 2018. Per Akklamation wurden
die Neuwahlen durchgeführt. Jeweils einstim-
mig wurden gewählt: zum 1. Vorsitzenden Jo-
hann Bauer, zum 2. Vorsitzenden Markus
Lüttke aus Baunach. Kassiererin bleibt Andrea
Haupts aus Geisenfeld. Als Kassenprüferinnen
hatten sich Carola Manstorfer und Ludwig Die-
pold bereit erklärt. Die Patenkinderbetreuung
übernehmen nach wie vor Beate Sow und
Laura König.

Ziele erreicht: 158 Mitglieder und 
216 Patenschaften

ARBEIT.MACHT.SINN

Die 1. Vorsitzende der KAB Vohburg Marianne Jäger 
überreicht Willi Dürr ein Dankeschön für seinen Vortrag. 
Pfarrer Thomas Zinecker bedankte sich ebenfalls.
Willi Dürr in der Diskussion mit Mitgliedern.
Foto: Bauer

Die aktuelle Vorstandschaft des Vereins „Zukunft für Madurai“ (von links): 
Die Kassenprüfer Carola Manstorfer und Ludwig Diepold, Kassiererin Andrea Haupts, 
1. Vorsitzender Johann Bauer, 2. Vorsitzender Markus Lüttke, Pfarrer George Stephen. (Foto: Bauer)
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Beim Seniorenheim Phönix “Herzog
Albrecht” stand ein hoher Ehrentag an. Das
Geburtstagskind Frau Anneliese Freise fei-
erte am 28.05.2019 ihren 100. Geburtstag.

Am Morgen gab es auf dem Wohnbereich
bereits durch die Belegschaft und Bewohner
ein Lied und Geschenke zum Ehrentag. Am
Nachmittag war dann unter den Gratulanten
der stellvertretende Landrat Herr Josef Finken-

zeller, Bürgermeister der Stadt Vohburg Herr
Martin Schmid mit Frau Roswitha Eisenhofer,
stellvertretende Bürgermeisterin, sowie Herr
Pfarrer Wemhöhner. Es wurden Geschenke
überreicht und die Vohburger Stadtkapelle
spielte Lieder für die Jubilarin. Bei einen Glas
Sekt wurde dann mit der rüstigen Jubilarin auf
die nächsten Jahre angestoßen. 

Gefeiert wurde dann im Familienkreis mit
der Jubilarin im schönen Ambiente des Hauses.
Bei Kaffee und Kuchen wurden Unterhaltun-
gen mit der Jubilarin geführt. Frau Anneliese
Freise wirkte erfreut über den Tag und genoß
diesen im Familienkreis.
Wir wünschen Frau Anneliese Freise

noch viele Jahre im Kreise ihrer liebsten
und im Herzog Albrecht in Vohburg.

Jahre

SENIORENZENTRUM
PHÖNIX

Damen aus der aktuellen sowie ehema-
ligen Vorstandschaft des Katholischen
Deutschen Frauenbund Vohburg verwöhn-
ten am Dienstag, 14. Mai, rund 60 Gäste
mit einem Frühstück.

Mit einem Glas Sekt oder Orangensaft stie-
ßen die Frauen an und lauschten den Darbie-
tungen rund um das Thema Mama – vom
Muttertagsgedicht bis hin zu einem Lied über
Mütter vom Pfarrvikar Aloysius in seiner Mut-
tersprache. 

Ein Buffet für 
alle Frauen 

Vohburger 
NACHR ICHTEN



In diesem Jahr konnte der Kindergarten
Rappelkiste seinen 20. Geburtstag feiern.
Bereits am 1. Februar fand für die Kinder des
Kindergartens und der Krippe eine kleine
Geburtstagsfeier statt. Ein großes Fest folgte
im Mai, zu dem wir viele Familien der Rap-
pel- und Krabbelkiste, unsere Kindergarten-
referentinnen, einige Vertreter des Stadtrates
und der Stadt Vohburg sowie Kolleginnen
der Vohburger Kinderbetreuungseinrichtun-
gen begrüßen konnten. 
Bei sonnigstem Wetter begann das große

Geburtstagsfest mit einem Wortgottesdienst,
zu dessen Beginn die Krippenkinder der Rap-
pelkiste mit einem kleinen Lied gratulierten.
Die Gestaltung des Wortgottesdiensts über-
nahm der evangelische Diakon, Herr Martin
Müller. Unterstützt wurde er beim Vortragen
der Lesung und der Fürbitten vom Elternbei-
rat. Die musikalische Umrahmung der Feier
übernahmen die Kindergartenkinder, die
schon einige Wochen vorher die Lieder für
den Gottesdienst fleißig übten.
Nach der kirchlichen Feier richteten Frau

Weiher und die 2. Bürgermeisterin Frau Ei-
senhofer einige Worte an die Besucher. An-
schließend waren alle Gäste zum Weißwurst-
frühstück im großen Garten eingeladen.
Gegen Mittag warteten die Kinder dann 

ganz aufgeregt auf ihren zweiten großen
Auftritt: Zum Lied „Happy Birthday“ zogen
alle Kinder zur extra fürs Fest aufgebauten
Bühne am Sportplatz, wo sie von den Eltern
schon erwartet wurden.
Die Begrüßung übernahmen die Kinder

der Grünen Gruppe mit einem kleinen Ge-
dicht und einem Lied. Die Rote Gruppe
zeigte einen Tanz zum Lied „Wenn der Vater
mit der Mutter aufs Maifest geht“, bevor die
Blaue Gruppe die Gickerl – Polka tanzte.
Den Abschluss der Darbietung machte die
Gelbe Gruppe mit dem Lied „Zwoa Brot-
brösel“. Mit der Zugabe „Rock mi“, getanzt
von den Schlaufuchsjungs endete unser
wunderschönes Geburtstags-Mai-Fest.

Ein herzliches Dankeschön ergeht an
alle, die uns in irgendwelcher Weise bei
den Vorbereitungen und bei der Durch-
führung des Festes unterstützt haben
und somit zu einem unvergesslichen Tag
beigetragen haben.

„Die Rappelkiste feiert 
– Geburtstag, Geburtstag…“
Maifest in der Rappelkiste 
mit 20-Jahr-Feier

UNSERE 
KINDERGÄRTEN36
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Unser Waldtag war wie jedes Jahr ein tolles und
spannendes Erlebnis. Danke an Frau Maria Weibl,
die dieses Mal für viele interessante Eindrücke 
im Wald sorgte und die Kinder staunen lies.

Beim Überqueren der stark befahren Straßen auf
dem Weg zum Biohof Rettermayer nach Vohburg
hatten die Kinder diesmal einen Begleitschutz der
Freiwilligen Feuerwehr. Wir möchten uns ganz
herzlich bei Herrn Georg Wein von der Rockoldinger
Feuerwehr und Herrn Fritz Jung von der Vohburger
Feuerwehr bedanken, die dafür sorgten, dass 
unserer Kinder ohne Gefahr die Straßen überque-
ren konnten.

Einen Zwischenstopp für eine Brotzeitpause
machten die Kinder am Biendlweiher, bevor es
dann weiter ging zum Biohof der Familie Retter-
mayer. Dort konnten die Kinder das Leben im
Hühnerstall erleben und viele Fragen an Frau Ret-
termayer stellen. Liebe Familie Rettermayer, recht
herzlichen Dank, dass wir kommen durften. Es
hat uns sehr viel Spaß gemacht und wir kommen
gerne wieder.

Zum Abschluss gab es dann noch eine Eis von 
der Eisdiele

Der Kindergarten verwandelte sich in eine Zirkus
Arena. Dort zeigten die kleinen Artisten, Jongleure,
Löwen und Clowns ihr Können und begeisterten
das große Publikum. Danke nochmals an die 
Familien Lanig/Koch für das bereitstellen der
Strohballen sowie allen anderen Helfern.
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Im Rahmen der Aktion “Gemüsebeete für Kids“, gefördert von der
Edeka Stiftung, bekamen die Kinder der Gruppen drei und vier auch
in diesem Jahr wieder viele Gemüsepflanzen für ihr Hochbeet 
geschenkt. Dank der fleißigen kleinen Gärtner kann nun viel 
Gemüse wachsen und hoffentlich schnell geerntet werden.
Vielen Dank für die Pflanzen und die tatkräftige Unterstützung
an die Mitarbeiter der Edeka Stiftung.

In der Vogelgruppe sind nach langem Warten die Küken geschlüpft.

Karate für unsere Vorschulkinder. Vielen Dank fürs Schnuppern.

Maifeier im Spatzennest

In diesem Jahr gab es für alle Mamas 
selbstbemalte Müslischalen.
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Die Vorschulkinder der Kita St. Martin wanderten über die Staustufe zum Biohof Rettermayer. 
Dort erkundeten sie alle Ställe und halfen beim Eiersuchen und sortieren. Fazit der Kinder: 
„Es war wunderschön!“ Danke Frau Rettermayer für die tolle Führung.

Beim Vorschulausflug zur Bücherei liehen wir uns Bücher passend zum Thema aus. 

Vom schönen Ausflug zum Hühnerhof 
inspiriert, machten wir Haus- und Nutz-
tiere zu unserem neuen Thema. 
Zum Einstieg brachten die Kinder Fotos
von ihren eigenen Haustieren mit. 

Mit der Unterstützung der 
Eltern kommen auch ein-
zelne Haustiere zu Besuch 
in die Einrichtung oder wir
besuchen sie vor Ort. Wir
freuen uns weiterhin auf
eine tierisch, lehrreiche Zeit.
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Ein rundum gelungener Nachmittag 
Zum gemeinsamen Spielen verabredeten 
sich die Horties mit den Seniorinnen und 
Senioren im Phönix. Viele alte und auch neue
Spiele fanden großen Anklang und brachten
Freude und Strahlen in die Herzen aller.

Stolz überbrachten die Kinder 
aus dem Hort Fuchsbau der 
Leitung Frau Weiher zum 
20-jährigen Jubiläum viele liebe
Glückwünsche :-)

Erste Hilfe im Hort! Interessiert und mit Begeisterung absolvierten
viele Kinder ihren Junior-Helfer. Eifrig wurden Verbände gewickelt,
erste Hilfe Maßnahmen erprobt und auch der Rettungswagen
genau erkundet. Wir bedanken uns recht herzlich bei H. Götz
vom Bayrischen Roten Kreuz in Pfaffenhofen, der die beiden
Kurse bei uns in der Einrichtung leitete.
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Schlagbauer & Huber
Garagentore/Antriebe/Renovierungen

Gradhofstr. 7 Lederergasse 7
85098 Demling 85088 Vohburg

Tel: 08456 /6412 • Mobil: 0171 /8015162
Mail: schlagbauer-huber@t-online.de

Während der Straßenbauarbeiten 

erreichen Sie die Bäckerei Grauvogl

über die Karpfenstraße. 

Das ist nur ein kleiner Umweg 

von 500 m.
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Beate Kempf, SEO-Freak aus Rohrbach,
präsentiert wichtige SEO-Faktoren. SEO
(search-engine-optimization) oder Such-
maschinenoptimierung bezeichnet Maß-
nahmen, die dazu dienen, dass Webseiten
und deren Inhalte im Suchmaschinenran-
king auf den vorderen Plätzen erscheinen.

Durch das bewusste Beeinflussen der Plat-
zierungen von Webseiten, Bildern, Videos
oder anderen Inhalten bei Suchmaschinen
soll deren Reichweite erhöht werden. Die Op-
timierung beinhaltet dabei alle verschiedenen
Arten von Suchen wie Bilder-, Video- oder
Nachrichtensuche.

Beate Kempf erklärt in ihrem Vortrag, wie
und wo man an auf der eigenen Webseite
Einfluss nehmen kann auf gutes SEO, was der
Unterschied ist zwischen SEO und SEA, und
vermittelt Tipps und Tricks.

Nach der Theorie wird ganz praktisch in die
Quelltexte der Webseiten geklickt, um das Er-
klärte anhand der eigenen Webseite zu sehen.
Im Anschluss werden Ihre Fragen beantwor-
tet. Das Ziel ist es, ein Grundverständnis zu
schaffen, so dass die Teilnehmer anhand des
Manuskript aus dem Workshop selber die eige-
nen Webseite unter die Lupe nehmen können. 

Geeignet ist der Workshop für Zuhörer/
Teilnehmer mit Mut zur Technik, die auch ab
und zu Änderungen an ihrer Website vorneh-
men. Oder ein offenes Ohr haben, Technik
etwas verstehen wollen und sich dann von
Webmastern oder Werbeagenturen keinen
Bären mehr aufbinden lassen wollen auf die-
sem Gebiet. Nach dem Vortrag kann man an
der eigenen Seite erkennen, wo noch Bedarf
für die Pflege der Webseite für SEO besteht. 

Bitte kommen Sie mit Laptop! 
Nur Smartphone oder Tablett ist 
ungeeignet.
Für alle, die sich nur informieren wollen,
die Pflege für SEO aber nicht selbst über-
nehmen wollen, hat der Aktionskreis im
Anschluss Kontaktadressen von örtlichen
Profis, die das für Sie übernehmen.

Der Vortrag ist für Aktionskreis-
Mitglieder kostenlos. Kostenbeitrag für
alle anderen 45 €.

Wichtig: Nur mit Anmeldung!
Annemarie Wolfsteiner
info@kosmetik-wolfsteiner.de
Telefon: 08457-931166

Der Aktionskreis 
veranstaltet am Mittwoch, 
den 17. Juli um 19:00 Uhr in der Mediathek
einen Vortrag/Workshop zum Thema 
SEO Suchmaschinen-Optimierung für Webseiten,
wieder mit Beate Kempf aus Rohrbach.
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Kirchstr. 15 a Tel.: 0 84 57/31 96 54 
85088 Menning Fax: 0 84 57/31 96 55 
 Mobil: 01 76/64 01 32 40
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Küchenhilfe
auf 450-D-Basis 1- bis 2-mal wöchentlich ab 18.30 Uhr

Tel. 08457/930104, ab 19.00 Uhr    
   r

Der Dank des Vereins gilt zudem den
Ehefrauen der beiden, „die uns ihre Männer
zur Verfügung gestellt haben und auch selbst
immer zur Stelle waren, wenn man sie ge-
braucht hat“, sowie den übrigen langjähri-
gen Aktiven, die sich im vergangenen Jahr
nicht mehr zur Wahl gestellt hatten. (las)

Ehrenmitglieder Prummer und Patzelt

EINLADUNG zum Fischerfest 2019
der Wellenbachfischer Rockolding e.V.
Das traditionelle Fischerfest findet am Samstag 15. und Sonntag 16. Juni statt.
• Beginn am Samstag, ab 17 Uhr mit Bierzeltbetrieb, Musik, Brotzeiten und Steckerlfisch. 
• Am Sonntag ab 6 Uhr Gästefischen. 
Ab 5 Uhr Kartenausgabe am Festplatz. 
Ab 10 Uhr Bewirtung mit warmer Küche, Steckerlfisch und Brotzeiten.

Die Bevölkerung aus Nah und Fern ist dazu eingeladen.

Peter Prummer Senior und Alfred Patzelt
erhielten in der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Schützenvereins Einig-
keit Rockolding die Ehrenmitgliedschaft.

Prummer ist dem Verein schon als Jugend-
licher im Jahr 1968 beigetreten. 34 Jahre lang
war er Beisitzer und als solcher auch maßgeb-
lich am Bau des Schützenheims sowie an der
Organisation der Fahnenweihe 1992 beteiligt.

„Unser Peter ist einfach immer da, egal
was zu tun ist. Er hilft immer tatkräftig
mit, egal was anliegt. Und dafür kann ich
nur sagen: Danke!“

Gleiches gilt auch für Alfred Patzelt. Er trat
dem Verein 1982 bei, war jahrelang als Jugend-
leiter, Schützenmeister und als Kassenprüfer
aktiv und ebenso wie Prummer beim Schüt-
zenheimbau und der Fahnenweihe aktiv. 
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Unter Anweisung von Alois Gop-
pold und Philipp Neumayer stellten
zahlreiche Menninger Bürger heuer
den Maibaum auf. Anschließend gab
es reichlichen Mittagstisch sowie
Kaffee und Kuchen — perfekt vorbe-
reitet von der Menninger Jugend. 
Viele Familien nutzten das schöne

Wetter und die Gelegenheit, mitein -
ander in Kontakt zu treten. Für die
Kinder gab es Spielgeräte und Kin-
derschminken. Nach einem gemüt-
lichen Nachmittag ging das Fest zu
Ende, zur Zufriedenheit aller Organi-
satoren und Besucher.

Neben Kränzen, Girlanden und
Tafeln zieren dieses Jahr wieder aus-
gestanzte  Zeichen, „Menning 2019“
und ein Bayern-Wappen den Men-
ninger Maibaum.
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Die Jugendabteilung des TV Vohburg
lud in diesem Jahr zum 2. B1 Kids Cup der
U11-Junioren (Jahrgang 2008 und jünger)
ein, der gleichzeitig als Qualifikationsturnier
für den renommierten Cordialcup diente.
Nicht nur zahlreiche Spiele standen auf
dem Spielplan, sondern ein buntes Rah-
menprogramm sorgte für Abwechslung
bei den Kindern.

Insgesamt 24 Teams, die in vier Gruppen
die Gruppensieger ausspielten, konnte die Ju-
gendleitung um Michael Marbach bei herrli-
chem Wetter auf der Vohburger Sportanlage
begrüßen. Zwei Teams aus Österreich, der FC
Hard und der FC Dornbirn, verliehen dem Tur-
nier internationales Flair. Der TV Vohburg stellte
zwei Teams im Starterfeld, jedoch konnten
nur die Plätze 21 und 24 erreicht werden. Die
Teams waren jedoch für das Turnier eigens
zusammengestellt und überwiegend ein Jahr
jünger als die Konkurrenten.

Bei spannenden Vorrundenspielen galt es
die 4 Gruppensieger zu ermitteln, die ins
Halbfinale einziehen konnten. In der Gruppe
A setzte sich der TSV Steppach, in der Gruppe

B der FC Dornbirn, in der Gruppe C der FC In-
golstadt und in der Gruppe D die SpVgg Kauf-
beuren.

In den Halbfinals setzten sich der FC Ingol-
stadt und der FC Dornbirn durch, die den zahl-
reichen Zuschauern ein tolles Endspiel bieten
sollten. Erst im Elfmeterschießen, nach einem
packenden 0:0 in der regulären Spielzeit, fiel
die Entscheidung zu Gunsten der Schanzer.
Die Kinder freuten sich bei der Siegerehrung
über einen Startplatz beim Cordialcup in Kitz-
bühel am Pfingstwochenende, bei dem in
diesem Jahr sogar der FC Barcelona teilneh-
men wird, und einen 300 € Hotelgutschein
für die Übernachtungen in Kitzbühel.

Die eigens angereisten Organisatoren des
Hauptturniers zeigten sich auch in diesem Jahr
wieder sehr zufrieden mit der Organisation
und dem Ablauf in Vohburg. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle

Helferinnen und Helfer, die dazu beige-
tragen haben, dass die Jugendabteilung
wieder eine positive Visitenkarte, über die
Grenzen der Region hinaus, abgeben
konnte.

Cordial Cup am 1.5.2019



47Vohburger 
NACHR ICHTEN

A
nzeigen



VOHBURGER
VEREINSLEBEN48

Am Samstag, den 4. Mai
feierten wir unseren
Jahrtag, den Florianstag.

Angeführt von der Stadtkapelle Vohburg
zogen zahlreiche aktive und passive Mitglie-
der, Ehrenmitglieder und Ehrengäste zur Pfarr-
kirche St. Peter. Dort zelebrierte Pfarrer
Thomas Zinecker den Jahrtagsgottesdienst,
musikalisch umrahmt von der Stadtkapelle
Vohburg. Im Anschluss ging es vom Burgberg
ins Pfarrjugendheim, um in geselliger Runde
unseren Jahrtag zu feiern. Nach der Begrü-
ßung durch den 1. Vorstand Markus Hagn
überreichte 1. Kommandant Fritz Jung den
Helfern der Schneekatastrophe in Miesbach
die „Schneehelfer-Nadel 2019” des Freistaa-
tes Bayern.

Ehrung für Vohburger
Feuerwehrleute
Ehrungen im Rahmen des Florianstag,

für die Hilfe beim „Schneechaos“ im dies-
jährigen Winter in den Bayerischen Alpen,
überbrachte Bürgermeister Schmid im
Namen der Staatsregierung.

Zahlreiche Freiwillige der städtischen Feuer-
wehren erklärten sich bereit in den Katastro-
phengebieten zu helfen, Markus Katzenmüller
stellte sich sogar drei Tage zur Verfügung. Ein
herzliches Dankeschön ergeht an alle Helfe-
rinnen und Helfer.

Gemeinsame
Feuerwehr-
grundausbildung

Die gemeinsame Feuerwehrgrund-
ausbildung führten die Feuerwehren aus
Ernsgaden, Münchsmünster, Oberstimm
und Vohburg mit ihren Einsatzkräften
durch. Die Feuerwehrfrauen und –män-
ner lernten alles wichtige, um im Ein-
satzfall gerüstet zu sein.

seit 1862
Freiwillige Feuerwehr Stadt Vohburg

FLORIANSTAG
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Frühlingsfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Vohburg
Am 26. Mai lud die Feuerwehr Vohburg

zu ihrem traditionellen Frühlingsfest ein.
Zu den Attraktionen, wie die Präsentation
der Einsatzfahrzeuge und dem Flugfeld-
löschfahrzeug der Werkfeuerwehr Airbus
Manching,  gehörten natürlich der gemüt-
liche Biergarten mit Livemusik und zahlrei-
che Angebote für die Kinder. 

Ein wichtiger Bestandteil waren natürlich
die Ehrungen der langjährigen Mitglieder. Mit-
unter wurden zehn Mitglieder für 60 Jahre
Mitgliedschaft und 2 Mitglieder für 70 Jahre

Mitgliedschaft geehrt. Der 1. Vorsitzende Mar-
kus Hagn, 1. Kommandant Fritz Jung und der
1. Bürgermeister Martin Schmid gratulierten
freudig allen Geehrten.

Bei einem kühlem Getränk und Mittags-
braten, Gyrospfanne , Steak, Steckerlfisch oder
dem „Feuerwehrburger“ sowie mit Kaffee und
Kuchen wurde dann bei sommerlichen Tempe-
raturen gelassen gefeiert, während die Kinder
in der Bobbycarstrecke, der Feuerwehrhüpf-
burg oder beim Kinderschminken ihren Spaß
hatten. 

In einer schriftlichen und
praktischen Übung mussten sie
anschließend ihr Wissen unter
Beweis stellen. Der Ausbildungs-
leiter, Kreisbrandmeister Franz
Xaver Schmidl, und der Prüfer,
Kommandant Georg Wein, wa-
ren sehr zufrieden über die be-
standene Prüfung. Sobald die
Kameraden 18 Jahre alt sind,
dürfen sie zusammen mit ihren
erfahrenen Kollegen bei allen
Einsätzen mit ausrücken.
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100 Jahre 
Krieger- 
und 
Soldaten-
verein 
Menning-
Pleiling

100 Jahre 
Krieger- 
und 
Soldaten-
verein 
Menning-
Pleiling
100 Jahre Gedenken, 100 Jahre mah-

nende Erinnerung, 100 Jahre Zusammen-
halt auch in schweren Zeiten. Mitte Mai
feierte der  Krieger- und Kameradenverein
Menning/Pleiling  sein 100-jähriges Beste-
hen und durfte dazu zahlreiche Gäste be-
grüßen.

Herzstück der zweitägigen Feier waren zum
Einen der Ehrenabend am Samstag zu dem
neben den Vertretern der Stadt Vohburg auch
Landrat Martin Wolf sowie eine Reihe benach-
barter und befreundeter Vereine gekommen
waren. Zum anderen das Totengedenken mit
Kranzniederlegung und Salutschüssen am
Kriegerdenkmal am Sonntag Vormittag.
(las)
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Sie möchten mit günstigen Zinsen
bauen, kaufen, modernisieren
oder Ihr Immobiliendarlehen
umfinanzieren? Nutzen Sie die
Vorteile der Allianz
Baufinanzierung mit bis zu
40-jähriger Zinsfestschreibung.
Wir beraten Sie gerne!

Alois Pröpster
Allianz Generalvertretung
Franz-Lettner-Str. 7
85088 Vohburg

Tel. 08457.315
www.allianz-proepster.de

Sie möchten mit günstigen Zinsen
bauen, kaufen, modernisieren
oder Ihr Immobiliendarlehen
umfinanzieren? Nutzen Sie die
Vorteile der Allianz
Baufinanzierung mit bis zu
40-jähriger Zinsfestschreibung.
Wir beraten Sie gerne!

Alois Pröpster
Allianz Generalvertretung
Franz-Lettner-Str. 7
85088 Vohburg

Tel. 08457.315
www.allianz-proepster.de
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IHR  SERVICEPARTNER!  
Seit 50 JAHREN Ihr bewährter 

VW- und AUDI-Service-Partner in Vohburg!

Regensburger Straße 30     85088 Vohburg     Tel. 08457/ 9296-0
www.vohburger-autohaus.de

  

  Seit über  50 JAHREN  Ihr bewährter
VW- und AUDI-Service-Partner in Vohburg!
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Die Meisterschaft fand heuer in Erfurt
statt. Von der Kampfkunstfabrik Vohburg
waren Lale Knupfer (U21) und Florian Ka-
merl (Junioren), die beide für den TV Voh-
burg starten, und Lena Mick (Jugend, TV
Münchsmünster) gemeldet. 

Als erster musste Florian in der Einzelwer-
tung zeigen was er kann. Er gewann seine
Vorrundenkämpfe überlegen, musste sich im
Kampf um den Einzug ins Finale aber knapp
geschlagen geben. Den 3. Platz wollte sich
Florian aber nicht mehr nehmen lassen und
gewann diesen Kampf schließlich vorzeitig mit
8:0 Punkten. Florian schaffte somit bei seiner
2. Deutschen Meisterschaft einen Platz auf dem

Siegertreppchen. In der Mannschaftswertung
erkämpften sich er und seine Teamkollegen
vom Landesverband Bayern den 7. Platz.

Lale Knupfer war als nächstes an der Reihe.
Leider verlor sie aufgrund einer Verletzung
den ersten Kampf knapp und schied somit
vorzeitig aus.

Am Sonntag startete Lena Mick. Nach guten
Vorrundenkämpfen sicherte sie sich bei 31
Starten immerhin den 7. Platz bei ihrer 3.
Deutschen Meisterschaft.
Jetzt heißt es Verletzungen auskurieren

und fleißig trainieren, schließlich starten
die drei bereits im Juni bei dem Austrian
Junior Open 2019 in Salzburg/Österreich.

Die erste Jugendmannschaft sicherte
sich in der Saison 2018/19 souverän mit
25:3 Punkten und 7 Punkten Vorsprung
den ersten Platz in der Bezirksliga.
Moritz Waatsack mit einer makellosen Bi-

lanz von 25:0 Spielen und Clemens Richter
ebenfalls ungeschlagen mit 21:0 Spielen
waren mit Abstand die besten Spieler der
Liga. Simon Spörl mit 14:3 Spielen und Be-
nedikt Gröger mit 15:4 Spielen konnten
ebenso deutlich positive Bilanzen erzielen.
Zudem erreichte die Mannschaft noch
einen hervorragenden dritten Platz im Be-
zirkspokal. Super Leistung von allen!

Ein herzliches Dankeschön geht an
alle Ersatzspieler und an den Mann-
schaftsbetreuer Thomas Wolfsteiner für
ihr Engagement! Die ganze Tischtennis-
abteilung ist stolz auf die Leistung der
Mannschaft!

Deutsche Meisterschaft der 
Jugend, Junioren und U21 2019. 

Erfolgreiche Saison der 
1. Tischtennis Jugendmannschaft 
in der Bezirksliga!
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Hirmer GmbH · Gewerbestr. 18 · 85088 Vohburg
Telefon: 08457 - 2515 E-Mail: info@hirmer-gmbh.de
Telefax: 08457 - 7192 www.hirmer-gmbh.de

Planung
Installation
Service
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Bei der Jahreshauptversammlung der
Vohburger Faschings-Gesellschaft Rot-Blau
e.V. wurde der Irschinger Martin Weile-
mann zum neuen Präsidenten gewählt.

Die Begrüßung und den Bericht des Vor-
standes übernahm der jetzt ehemalige Vor-
stand Philipp Lederer. Dieser blickte auf ein
erfolgreiches Jahr zurück, welches die Kassie-
rerin Janina Krause mit ihren Zahlen nur be-
stätigen konnte. Auch die Kindergarde konnte
über eine ereignisreiche Saison berichten.

Nach der Entlastung des Vorstandes folgte
die Wahl der Vorstandschaft. Fast die gesamte
Vorstandschaft stellte sich aus unterschiedlichen
Gründen nicht mehr zur Verfügung. Somit
wurde Martin Weilemann zum Präsidenten
und Leana Krause zur Vizepräsidentin gewählt.
Als Schatzmeisterin wurde Janina Krause wie-
dergewählt. Zweiter Schatzmeister wurde, in
Abwesenheit, Dominik Thaller. Schriftführerin

Führungswechsel bei Rot-Blau Vohburg
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vlnr: Jagdvorsteher Siegfried Ederer, Kassenprüfer Erwin Schweiger, 
Bürgermeister Martin Schmid, Beisitzer Werner Thaller,
Kassenprüfer Helmut Reichart, Schriftführer Anton Amann, 
Beisitzer Petra Knott, stellv. Jagdvorsteher Otto Bauer, Kassier Martin Amann

wurde Julia Lachermeier, zweite Schriftführe-
rin Veronika Schranner. Zu Kassenprüferinnen
wurden Melanie Böhm, in Abwesenheit, und
Silke Scheider gewählt. Die Beisitzer werden
dann bei der ersten Vorstandssitzung durch
die Vorstandschaft berufen. (ele)

Auf dem Bild von links nach rechts:
Julia Lachermeier (Schriftführerin), 
Silke Schneider (2. Kassenprüferin), 
Leana Krause (Vizepräsidentin), 
Martin Weilemann (Präsident), 
Janina Krause (Kassiererin)

Foto: Lechermann

Neuwahl bei der Jagdgenossenschaft Irsching
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05.06.2019 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Stammtisch im Lehrgarten

06.06.2019 8:30 / 8:45 Uhr Senioren-Club-Rockolding Ausflug nach Landshut + Fahrt nach Pilsting (Kriegl Essig)
8:30 Uhr Abfahrt Vohburg FW-Haus
8:45 Uhr Abfahrt Rockolding Fischerheim

06.06.2019 14:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Stammtisch im Stadtcafe

10.06.2019 7:00 Uhr Pfarrgemeinde Menning Wallfahrt nach Oberhartheim

11.06.2019 15:00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Vohburg Seniorenkreis im Vereinsheim des TV Vohb.

15.06.2019 14:00 Uhr Schnupffreunde Knodorf-Irsching Schnupfer- und Dorffest Knodorf

15.06.2019 ab 14:00 Uhr Fischereiverein Menning Königsfischen in Auhöfe, anschl. gemütl. Beisammensein 

15.06.2019 18:00 Uhr Kolpingsfamilie Vohburg Kolping-Jahrtag 
(Treffpunkt Lagerhaus Müller – 19:00 Uhr Gottesdienst)

16.06.2019 Kath. Pfarrgemeinde Vohburg Pfarrfest im Pfarrhof

16./17.06.19 Wellenbachfischer Rockolding Fischerfest

18.06.2019 6:00 Uhr Seniorenverein Irsching-Knodorf Ausflug in die „Eng“

18.06.2019 14:00 Uhr Senioren-Club Rockolding Seniorennachmittag im Sportheim

20.06.2019 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Radifest im Lehrgarten

20.06.2019 Fronleichnam

21.-23.06.19 SV Wackerstein-Dünzing 50-jähriges Gründungsfest

21.06.2019 20:00 Uhr Kolpingsfamilie Vohburg Sonnwendfeuer mit Live-Musik

21. — 24.06.2019 Stadt Vohburg Seniorentag/Fuchsburgfest

25.06.2019 8:15 – 9:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Außensprechtag in der Außenstelle Nord, Zimmer 14

26.06.2019 19:00 Uhr Musikantenstammtisch Beim „Unteren Wirt“

27.06. — 14.07.2019 Vohburger Freilichtfestspiele „Mit alle Wasser gwaschn“ nach Henrik Ibsen 
auf dem Vohburger Burgberg

28.06.2019 TC Menning Sonnwendfeier

30.06.2019 9:00 Uhr Pfarrgemeinde Menning Bittgang nach Auhöfe

01.07.2019 8:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Tagesfahrt Regensburg + Nepal-Himalaya-Park in Wisent

01. – 22.07. Tennisclub Vohburg e. V. Jugend Clubmeisterschaft

02.07.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses

03.07.2019 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Stammtisch im Lehrgarten

04.07.2019 14:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Stammtisch im Stadtcafe

05. – 26.07. Tennisclub Vohburg e. V. Einzel Clubmeisterschaft

06.07.2019 Stadt Vohburg 9. Kindertriathlon, Warmbad Irsching

06.07.2019 18:00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Vohburg Eröffnung Gemeindefest
Besichtigung des Neubaus an der Hartackerstraße

07.07.2019 9:15 Uhr Baugewerbeverein Jahrtag, Treffpunkt Mariensäule, Gottesdienst in St. Peter

07.07.2019 10:00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Vohburg Gottesdienst zum Gemeindefest in St. Anton, 
anschl. Frühstück im Stadtcafe

11.07.2019 18:30 Uhr KDFB Vohburg Radlfahrt nach Dünzing mit Ortsteilmesse um 19:00 Uhr,
anschl. Einkehr im Stadtcafe

13.07.2019 19:00 Uhr FFW Menning Weinfest

14.07.2019 Pfarrgemeinde Menning Fahrzeugweihe am Sportplatz

Das 
 Bürgerfest
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Bewerbung an: dr.reichmann@icloud.com

in Teil- oder Vollzeit
für Erwachsenenprophylaxe

www.zahnarzt-vohburg.de
Tel: 08457 2511

gesucht!ZMP

Dr. Reichmann

Fürbacher-Walter GmbH      Steinmetzwerkstätte      Gewerbestraße 19      85088 Vohburg      Telefon  08457/930130 
Telefax  08457/930131      E-Mail  info@fuerbacher-walter.de      Internet  www.fuerbacher-walter.de

                         
            

Reinigen – Pflegen – Schützen
Ihr Spezialist für Naturstein

Neu im Sortiment: eM-Produkte!

A
nzeigen
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Die nächste Ausgabe erscheint am 

Donnerstag  4  Juli 2019

    

  
      

       
   

       
   

       
   

      

     

       

      
   

 

     
       

             

 
      

   

    
   

   

  
 

 
 

  
 

        
    

    

  
      

       
   

       
   

       
   

      

     

       

      
   

 

     
       

             

 
      

   

    
   

   

  
 

 
 

  
 

        
    

 

     
    

  

    

  
      

       
   

       
   

       
   

      

     

       

      
   

 

     
       

             

 
      

   

    
   

   

  
 

 
 

  
 

        
    

    

  
      

       
   

       
   

       
   

      

     

       

      
   

 

     
       

             

 
      

   

    
   

   

  
 

 
 

  
 

        
    

 

     
    

  

M it R

e Medienberaterin vor OrtIhr

Donnerstag, 4. Juli 2019

Annahmeschluss für diese Ausgabe ist

Dienstag, 25. Juni 2019
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85051 Ingolstadt
fenbergstraße 2a Stauf

Margit Regner
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  (08 41) 96 66-6 38 
F   (08 41) 96 66-6 57

E  

Vereinsbeiträge und 
Veranstaltungstermine bitte
bis spätestens Dienstag, 
den 25. Juni 2019, an:
Andreas.Amann@vohburg.de
Beate.Schoberer@vohburg.de
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Mit der Sparkassen- 
Kreditkarte Gold ist man 
überall gern gesehen und  
genießt umfassenden  
Versicherungsschutz.

Gut 
ankommen 
ist einfach.

sparkasse-pfaffenhofen.de

Pfaffenhofen
s Sparkasse

Jetzt zugreifen und bis 

30.06.2019 50 % Rabatt auf den 

Kartenpreis im 1. Jahr sichern!*

* Der Aktionspreis gilt nur für Neuabschlüsse und bezieht sich auf die Hauptkarte. 
Geschäftsgiro-Premium und Giro Premium sind davon ausgenommen.

Vohburger 
NACHR ICHTEN
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